
NIENDORFERDER
Mai 2024

HANDBALL
Kraftvolles 
Ferien-Camp

BASKETBALL
Nächtlicher Krimi 
in Niendorf

LEICHTATHLETIK
Feuer und Flamme 
für Flensburg



hamburg-airport.de

NEUE 
PROPELLER 
IM ANFLUG
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Liebe Mitglieder,

Niendorf
 im Mai

3

einen wahren Medail-
lenregen hat es in den 
vergangenen Wochen 
bei den Aktiven des 
Niendorfer TSV gege-
ben.
Seid ihr dabei gewe-
sen? Habt ihr unsere 
Sportler*innen ange-
feuert? Oder habt ihr 

es bereits auf Instagram oder auf Facebook ge-
lesen? In dieser Ausgabe erfahren wir alle noch 
einmal im Detail, wie die Wildcats den Titel des 
International Eastercup in Berlin-Moabit geholt 
haben. Welches Drama sich dann in der eige-
nen, frisch renovierten Halle ereignete, lest ihr im 
zweiten Bericht der Basketballer. Ihr findet ihn 
auf Seite 13.
Erfreulich ist auch die große Teilnehmerzahl der 
Leichtathlet*innen beim Trainingslager in Flens-
burg. Dank der Mithilfe der Elterntaxis konnten 
25 Jugendliche eine wunderbare, aktive und 
lehrreiche Zeit gemeinsam erleben. Freut euch 
über einen Bericht auf Seite 18.
Fast genauso viele junge Handballer*innen ha-
ben in den Frühjahresferien an fünf Tagen jeweils 
fünf Stunden geübt und gespielt, wie wir auf Sei-
te 17 dem Text von Vroni Schipper entnehmen 
können. Das Titelfoto dieser Ausgabe, welches 
unsere ehemalige FSJlerin Joline Friedrichs 
beim Handball-Camp geschossen hat, finde ich 
großartig! Wir freuen uns, dass sie uns auch wei-
terhin aktiv unterstützt. 
Apropos Unterstützung: In diesem Monat laden 
die Abteilungen Fußball, Schach, Tischtennis, 
TFG und Volleyball zu ihren Mitgliederversamm-

lungen ein. Die ersten diesjährigen Mitglieder-
versammlungen haben ja bereits stattgefunden, 
in den Abteilungen werden nun auch die Dele-
gierten gewählt. Dies ist der nächste Schritt zur 
Umsetzung unserer neuen Satzung. Mit dieser 
Ausgabe (Seite 6) laden wir die neu gewählten 
Delegierten auch zur ersten ordentlichen Dele-
giertenversammlung am 25. Juni ein. Lasst uns 
gemeinsam die Zukunft des Vereins gestalten. 
Nun wünsche ich euch viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe.

Mit sportlichen Grüßen,

euer Matthias Busch

Niendorf
im Oktober

1

Liebe Mitglieder,
mit der heutigen Ausga-

be freue ich mich, euch

zwei ganz besondere

Auszeichnungen mittei-

len zu dürfen.

Anlässlich des Jubiläums

des Jugendforums Nien-

dorf wurden die Jugend-

Oscars für besonderes

ehrenamtliches Engage-

ment von Jugendlichen vergeben.

And the Oscar goes to... Marleen „Leni“ Brüser! Und

auf dem zweiten Platz landete Moritz Ewerth. Wofür

die beiden ausgezeichnet wurden, erfahrt ihr ein paar

Seiten weiter.

Sportliche Erfolge wurden zahlreich in den vergan-

genen Wochen in vielen Abteilungen erzielt. Ob es

nun die Handballer*innen, Leichtathlet*innen,

Schachspieler*innen oder die Tennisspieler*innen

sind – alle freuen sich, dass Wettkämpfe wieder

möglich sind.

Begrüßen möchten wir mit Joline und Marik unsere

beiden neuen Freiwilligen im Sozialen Jahr (FSJ)

und wünschen ihnen eine spannende und lehrrei-

che Zeit in unserem Verein.

Liebe Schwimmer*innen und Leichtathlet*innen! Im

November finden eure Abteilungsversammlungen

statt. Bitte nehmt daran teil, tragt eure Erfahrungen

und Wünsche vor und gebt euren Abteilungs-

leitungen damit ein Feedback zu ihrem Ehrenamt.

Eine besondere Ehre und Herausforderung erfah-

ren derzeit unsere Basketballer*innen, die Wildcats.

Unter der Schirmherrschaft von Staatsrat Christoph

Holstein richten sie das erste EYBL-Turnier (Europe

Youth Basketball League) in Hamburg mit acht U17-

TOP-Mannschaften aus sieben Ländern (Rumäni-

en, Ungarn, Slowakei, Bulgarien, England, Italien

und Deutschland ) aus. Wie ihnen das gelang, wel-

che Hilfe und Unterstützung sie bereits erfahren

haben, aber auch, wie man sich selbst noch ein-

bringen kann, erfahrt ihr in dieser Ausgabe.

Zum Schluss möchte ich euch noch auf die Blut-

spende-Aktion hinweisen, die am 20. Oktober hier

bei uns am Bondenwald 14c stattfinden wird. Wir

alle wissen, wie wichtig Blutspenden sind, und dass

jeder von uns einmal darauf angewiesen sein könn-

te. Gebt euch einen Ruck und meldet euch an.

Euer Matthias Busch

Pressewart

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS Buch

über die Geschichte Niendorfs und seinen Sport-

verein zum 100-Jahres-Jubiläum. Jetzt ein Ex-

emplar festschrift@niendorfer-tsv.de (14,80 EUR

zzgl. Versandkosten) bestellen. Unsere Verkaufs-

stellen sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-

wald, Lington’s Restaurant, Büchereck Niendorf

Nord, Thalia im Tibarg Center sowie Sport und

Mode auf dem Tibarg.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:523

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS 
Buch über die Geschichte Niendorfs und 
seinen Sportverein zum 100-Jahres-Ju-
biläum. Jetzt ein Exemplar festschrift@
niendorfer-tsv.de (14,80 € zzgl. Versand-
kosten) bestellen. Unsere Verkaufsstellen 
sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-
wald, NIENDORFER CLUBHAUS Restau-
rant, Büchereck Niendorf Nord, Thalia im 
Tibarg Center sowie Sport und Mode auf 
dem Tibarg.

Niendorf
im September

1

Liebe Mitglieder,

„Ein Verein bewegt den Stadtteil“ – DAS Buch

über die Geschichte Niendorfs und seinen Sport-

verein zum 100-Jahres-Jubiläum. Jetzt ein Ex-

emplar festschrift@niendorfer-tsv.de (14,80 EUR

zzgl. Versandkosten) bestellen. Unsere Verkaufs-

stellen sind: ADYTON, Geschäftsstelle Bonden-

wald, Lington’s Restaurant, Büchereck Niendorf

Nord, Thalia im Tibarg Center sowie Sport und

Mode auf dem Tibarg.

was für ein Sommer! Ich

begrüße alle die, die hof-

fentlich gut erholt und mit

neuen Eindrücken zurück-

gekommen sind. Aber auch

diejenigen unter euch, die

in diesem Jahr die Ferien zu

Hause verbracht haben,

wurden von der Sonne ver-

wöhnt.

In den vergangenen Wochen war viel bei uns los.

Ob nun beim Fußball- oder Tenniscamp, ihr habt

unser Sommerferien-Angebot sehr gut angenom-

men und uns damit ein positives Feedback gege-

ben.

In dieser Ausgabe berichten wir über Aktivitäten in

Trainingslagern und von Wettkämpfen in freier Na-

tur und in der Halle. Die Gruppe Turnspaß hat wie-

der einen gut geplanten Ausflug unternommen. Aber

auch sportliche Ausflüge mit der ganzen Familie in

den Süden der Republik fanden statt.

Herzlichen Glückwunsch, JAKADUWO! Unsere

Showgruppe hat erneut beim „Rendezvous der Be-

sten“ ein „Hervorragend“ als Bewertung erhalten und

wird nun am 12. November beim Bundesfinale in

Neumünster auftreten. Wir gratulieren euch und

drücken die Daumen.

Pünktlich zum Schulbeginn wird es nun etwas küh-

ler, und auch die Natur bekommt hoffentlich den ei-

nen oder anderen Regenschauer ab. Gehörst du

zu denen, die im Sommer etwas „fauler“ waren?

Dann wird es jetzt Zeit, sportlich zu starten.

Frei nach dem Motto unserer Showgruppe JAKA-

DUWO (Jammern kannst du woanders) bietet un-

ser Sportangebot für jeden eine sportliche Möglich-

keit.

Falls du schon immer einmal Yoga machen woll-

test, dann komme doch einfach mal zum Schnup-

pern in unser Fitnessstudio ADYTON. Dort kannst

du zum Beispiel bei unserer Trainerin Berit Yoga mit

Spaß und Entspannung ausprobieren.

Abschließend würde ich mich sehr freuen, wenn wir

bei der 16. Hamburger Kinder-Olympiade am 10.

September ganz viele Kinder begrüßen dürfen. Alle

Kinder bekommen eine Urkunde, und die Schnell-

sten vertreten den Niendorfer TSV am 25. Septem-

ber beim großen Hamburger Finale.

Mehr Informationen wie immer in dieser Ausgabe.

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen!

Euer Matthias Busch

Pressewart

N 0722.p65 23.08.2022, 08:423
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Am 24. März präsentierte der Niendorfer TSV 
viele Sportaktionen auf dem Tibarg zum „Ver-
kaufsoffenen Sonntag mit NTSV-Sport“. Das 
Wetter ließ zwar zunächst nicht gerade die 
Herzen höherschlagen, aber nach anfänglichen 
Schauern konnten wir unser Programm und die 
Bühnenshows sehr gut durchziehen. Los ging 
es mit einer spektakulären Show der Kung-Fu-
Gruppe um Dennis Drosse. Chapeau – das habt 
ihr wieder toll hinbekommen. Die anschließen-
de Mitmach-Aktion wurde von den kleinen Kids 
überragend angenommen. Ebenso toll anzu-
schauen: Die Break-Dancer um Jimin Gatze-
meyer und Liam Hanaphy, die auch später mit 
der neuen Airtrack-Akrobatik-Matte die Kinder 
auf die Bühne lockten. Die Zumba-Trainerinnen 
Evelyn und Elsa aus dem ADYTON versprühten 
danach ganz viel Groove und Tanz-Laune. Toll, 
wie die Beiden zu zweit so die Zuschauer be-
geistert haben! Ganz professionell und immer 
souverän ging es bei den Line-Dancern zu. Auch 
hier brachte eine Mitmach-Aktion Erwachsene 
und Kinder zum Ausprobieren dieser Sportart 
direkt vor der Bühne. Vielen Dank an Willi und 
alle Tänzer*innen! Während Martina, Regina 

und Silke bei acht Grad bewundernswert und 
über viele Stunden alle NTSV-Fragen der Leute 
am Info-Stand draußen beantworteten, saßen 
die Schach-Verantwortlichen um Michael Rad-
datz schön im Trockenen im Tibarg Center an 
den Brettern. Es gab diesmal im vollen Tibarg 
Center auch an den Schach-Tischen einen be-
sonders großen Zuspruch und viele Interessier-
te, die sich auf eine Partie einließen. Ebenfalls 
draußen konnten kleine Kids bei den FSJlern 
Peer und Gero auf dem Tibarg einen „Eierlauf-
Parcours“ absolvieren und bei den Handballern 
zudem nebenan in der „Wurfbude“ ihr Glück 
versuchen. Kleine Gewinne gab es natürlich für 
jeden. Zwischendurch wurde nachmittags bei 
der großen „Eierparade“ – mit selbstbemalten 
Riesen-Eiern verschiedener Organisationen 
und Unternehmen – mit Spielmannszug, TiBi 
und Osterhasen auch das große, selbstbemalte 
NTSV-Ei über den ganzen Tibarg gezogen. Ein 
Spaß für Groß und Klein!
Ein herzliches Dankeschön für das Mitwirken 
am Tibarg an alle Aktiven - das war ganz groß-
artig!
Ellen Pahlke

Großes Sport-Event auf dem Tibarg
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Einladung zur ordentlichen Delegiertenversammlung 
des Niendorfer TSV von 1919 e.V.

am Dienstag, dem 25.6.2024, um 19 Uhr, (Einlass ab ungefähr 18.30 Uhr)
in der Aula der Grundschule Sachsenweg, Sachsenweg 74, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung, die Jahresrechnung 2023 sowie die Beschlussvorlage zur Satzungsänderung 
werden den Delegierten spätestens einen Monat vor der Delegiertenversammlung  
per E-Mail zugeschickt.

Die Jahresrechnungen 2023 und die Erläuterungen zu den Jahresrechnungen  
werden ab dem 10.6.2024 im Sportbüro als Handout ausliegen.
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Gemeinsam mit „Wir für Niendorf e.V.“ bieten wir 
regelmäßig Radfahrkurse für geflüchtete Frauen 
an. Diese werden durch Mittel des Programmes 
„Integration durch Sport“ des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB) gefördert, die in 
Hamburg vom Hamburger Sportbund (HSB) ver-
geben werden.
„Die Frauen kamen aus sechs verschiedenen 
Ländern. Das Wetter war bis auf den letzten 
Tag (leichter Regen) zwar kalt, aber trocken. So 
konnten wir alle Einheiten wie geplant durchfüh-
ren. Die Teilnahme-Disziplin war vorbildlich, und 
alle Teilnehmerinnen sind am Ende auch gera-
delt. Die Stimmung war – wie eigentlich immer – 
sehr familiär“, lautete das Resümee des Trainers 
Christian Burmester.

Radfahrkurse für geflüchtete Frauen

In den ersten drei Tagen wurde gerollert

Es gab auch ein wenig Theorie
Ab dem vierten Tag wurden erst kleine,  
dann große Räder genutzt

4

NEUES AUS DEM VEREIN

Engagement im Sport: zwei neue FSJ’ler starten durch
Die Schule gerade beendet und schon auf zu neu-

en Ufern: wir begrüßen herzlich unsere beiden neu-

en Freiwilligen im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ)

im Sport im Niendorfer TSV für das Jahr 2022 bis

2023: Joline Friederichs aus Niendorf und Marik Keil

aus Eidelstedt. Beide sind seit dem 1. September

neu bei uns und verstärken uns in den Abteilungen

Sportbüro/ADYTON und TFG (Joline) sowie Sport-

büro/ADYTON und Fußball (Marik).

Die beiden haben das erste Kennenlernen der

Joline und Marik

NEUE ADRESSE:
Tibarg 18 • 22459 Hamburg • Telefon 040 - 552 27 98 • www.niendorfer-laufladen.de

Teams und den Einstieg in die Abteilungen des

Niendorfer TSV bereits vollbracht und sogar schon

ihre erste Seminarwoche mit der Hamburger Sport-

jugend (HSJ) nahe Berlin absolviert. In den Fach-

Abteilungen stehen nun Lehrgänge zum Sport beim

VTF bzw. im Hamburger Fußballverband an, und

dann freuen sich schon ganz viele Niendorfer Kids

auf ihre tatkräftige Unterstützung beim Training. Wir

wünschen den beiden eine ganz tolle und schöne

Zeit im Niendorfer TSV!                      Ellen Pahlke

N 0822.p65 20.09.2022, 18:526
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Wir freuen uns immer wieder, wenn am Ende des 
Lehrganges alle Teilnehmerinnen das Radfahren 
erlernt haben. Sie haben somit eine Fähigkeit 
erworben, die in Deutschland oft als selbstver-

ständlich angesehen wird, die die Mobilität und 
auch das Selbstwertgefühl der Migrantinnen 
aber unfassbar verbessert.

Sieben der neun Frauen sind im Anschluss an 
den Kurs auch mit ihrem „neuen“, gespendeten 
Rad nach Hause gefahren! Die Teilnehmerinnen 
kommen zum größten Teil aus der Unterkunft an 
der Schmiedekoppel in Niendorf. 

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stel-
le an den Trainer Christian Burmester, das Team 
von Alte Schule Niendorf - Hilfe Für Flüchtlinge 
und an den HSB. 
Tobias Bott

Bei der Übergabe der gebrauchten, gespendeten Räder

26

VOLLEYBALLTURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

Ich möchte mich im Namen der Abteilung für Tur-

nen, Freizeit- und Gesundheitssport an dieser Stel-

le herzlich für die jahrelang geleistete Arbeit der (zum

großen Teil) ausgeschiedenen Abteilungsleitung

bedanken. Namentlich: Silke Ahrens, Reinhard

Ahrens, Heidi Lindner, Ina Podeschwa, Inge

Drögemüller, Monika Garbe, Martin Scholz und als

stetiger Unterstützer: Kai Jonas.

Aus meiner Sicht ist zwischen der TFG-Abteilungs-

leitung und dem Vorstand des Niendorfer TSV nun

wieder Frieden eingekehrt. Das Thema der Zerspal-

tung unserer Abteilung ist vom Tisch, und wir arbei-

ten gut zusammen, mit Blick auf die Zukunft eines

modernen Großvereins.

Natürlich möchte ich mich auch bei unseren haupt-

amtlichen Mitarbeitern, allen voran Christoph Mül-

ler-Voigtsberger und Steffi Kohlmorgen bedanken,

die der Abteilung auch in den schweren, konflikt-

reichen Zeiten treu zur Seite gestanden haben.

Seit Oktober 2021 erledigt Christoph auch die vie-

len Dinge, die Silke ansonsten getan hat, und für

die ich nicht genug Zeit habe. Er ist mittlerweile nicht

nur der TFG-Sportkoordinator, sondern eher so et-

was wie ein abteilungsinterner Geschäftsführer. Das

Tagesgeschäft wird durch ihn und sein Team abso-

lut zuverlässig erledigt.

Leider gibt es in den heutigen Zeiten nicht mehr

genug ehrenamtlich engagierte Menschen, und

auch Sportvereine wie der Niendorfer TSV müssen

sich hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter*innen lei-

sten, damit alles funktioniert.

Ende Dezember 2021 ist unser verdienter haupt-

amtlicher Trainer Edward Cholewa in den wohlver-

dienten Ruhestand eingetreten. Leider haben wir

noch immer keinen geeigneten Nachfolger für Eddi

gefunden. Wer also einen guten Trainer (besonders

für den Bereich Gerätturnen männlich) kennt, bitte

melden! Pandemiebedingt musste unser jährliches

Weihnachts-/Neujahrstreffen der Übungsleiter*innen

und Helfer*innen verschoben werden.

Im zweiten Halbjahr 2022 soll es wieder eine

„Inhouse-Schulung“ für Übungsleiter und Helfer ge-

ben.  Wir hoffen, dass alle renovierungs-gesperrten

Sportstätten (z.B. die Bezirkssporthalle Sachsen-

weg) bis zum Herbst wieder benutzbar sind.

Langsam ist der Showgruppen- und Wettkampf-

Betrieb wieder in Gang gekommen. Die Leistungs-

turn-Jungen (Trainerin Olga Bitter) waren z.B. zum

Turn-Talentschul- Wettkampf in Hannover.

Die Leistungsturnmädchen (Trainerin Yvonne Adam)

haben bei den Hamburger Meisterschaften so gut

abgeschnitten, dass sie sich für den Deutschland-

Pokal qualifiziert haben. Die Showgruppe Jakaduwo

errang in Kiel beim „Rendezvous der Besten“ die

Beurteilung „hervorragend“ und qualifizierte sich

somit für das Bundesfinale im November. Allen Wett-

kämpfern (auch den hier nicht genannten) einen

herzlichen Glückwunsch zu ihren Leistungen!

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5328
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Im Rahmen des Freiwilligendienstes im Sport 
hat die HSJ (Hamburger Sportjugend) im Ap-
ril alle Freiwilligen und die Betreuenden in den 
Vereinen zur Vorstellung der Jahresprojekte in 
die Schäferkampsallee eingeladen. Jede/r Frei-
willige des Jahrgangs konnte auf einem Plakat 
das eigene Projekt den anderen vorstellen. Die-
ses Mal wurden einzelne Projekte nach den drei 
Gesichtspunkten „Innovation“, „Nachhaltigkeit“ 

und „Inklusion“ prämiert. Unsere drei FSJler 
Gero, Liam und Peer waren natürlich dabei. Sie 
gewannen dieses Mal zwar nicht, aber freuten 
sich dann besonders über das leckere vegane 
Essen, welches es für alle gab. Durch den Aus-
tausch unter den Freiwilligen der Vereine, Anlei-
tenden und Mitarbeitenden der HSJ war es ein 
sehr interessanter Tag für alle!

Jahresprojekte-Messe

Du hast deine Schule in diesem Sommer abge-
schlossen, bist möglichst oder bald 18 Jahre alt 
und du bist sportbegeistert? Dann komm auch 
du als neue/r „Freiwillige/r“ zu uns zum Nien-
dorfer TSV und entscheide dich für ein „Freiwilli-
ges Soziales Jahr im Sport“. Besonders gesucht 
sind bei uns Interessierte am Fußball, ander 
Abteilung Turnen, Freizeit und Gesundheit, der 
Schwimmschule sowie am Fitnessstudio ADY-
TON. Aber auch in anderen Abteilungen ist der 
Einsatz möglich. Das FSJ-Jahr startet mit einer 
Ganztags-Stelle bei uns am 1. September und 
findet in Zusammenarbeit mit der Hamburger 
Sportjugend (https://www.hamburger-sportju-
gend.de/freiwilligendienste-im-sport) statt.
Infos/Bewerbungen bitte an: ellen.pahlke@nien-
dorfer-tsv.de
Ellen Pahlke

Bewirb dich bei uns
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NEUES AUS DEM VEREIN

Gesundheitstage im Tibarg Center
Nach drei Jahren Corona-Auszeit fanden Ende Au-

gust wieder die Gesundheitstage im Tibarg Center

statt. Der Niendorfer TSV konnte sich an zwei Ta-

gen mit einem Messestand vor Ort präsentieren und

informierte über das breite Vereinsangebot. Auch

viele Vereinsmitglieder schauten beim Stand vorbei

und ließen sich die Neuigkeiten berichten.

Unter anderem war dieser Senior (vgl. Foto) dabei,

der uns stolz seinen NTSV-Ausweis von 1956 zeig-

te. Seinen Namen wollte er hier nicht bekanntge-

ben, aber der Ausweis war noch vom NTSV-Grün-

der selbst unterschrieben. Chapeau - das ist eine

lange Zeit, die er dem Verein die Treue gehalten

hat!                                                    Ellen Pahlke

Jubiläums-Event: Sport und Spaß im Tibarg Center
Termin bitte vormerken: Am 25. Oktober kommen

ganz viel Aktive des Niendorfer TSV zusammen, um

ihren Verein in der Niendorfer Mall zum Center-Ju-

biläum zu repräsentieren. Von 16 Uhr an, bis unge-

fähr 20.30 Uhr, werden viele Aktive zu Show-Acts

auf der Bühne und im Erdgeschoss vorne im Ein-

gangsbereich des Tibarg Centers zusammenkom-

men und zu bewundern sein. Kommt zum Schauen

vorbei oder macht bei einigen Angeboten vor Ort

sehr gerne mit! Von Tanzen und Hip-Hop bis zu

Schach und Fußball ist ganz viel Sport dabei (vgl.

Programm). Auch für Infos oder Fragen stehen die

Haupt- und Ehrenamtlichen sehr gerne bereit. Wir

sehen uns am 25. Oktober!                Ellen Pahlke

Meisterbetrieb für:
Tischlerei - Innenausbau • Fenster • Türen

Rolläden • Einbruchschutz • Insektenschutz
Reparaturen • Kleinstaufträge

Adlerhorst 10 • 22459 Hamburg
Tel. 040 - 551 80 81 • Fax 040 - 555 44 91

E-Mail: schmidttischlerei@t-online.de

N 0822.p65 20.09.2022, 18:527

Ein moderner Sportverein beschäftigt sich ne-
ben sportlichen Herausforderungen natürlich 
mit darüberhinausgehenden, gesellschaftlich 
wichtigen Themen. Mit dem Leitspruch „Wir se-
hen hin!“ setzt sich der Niendorfer TSV für den 
Schutz von Kindern und Jugendlichen gegen 
sexuellen Missbrauch und Gewalt ein.
In der Handball-Abteilung des Niendorfer TSV 
wurde sich Anfang April unter professionel-
ler Anleitung diesem schwierigen Thema ge- 
nähert.  
Wann ist ein gedankenlos daher gesagter 
Spruch für den Adressaten oder die Adressatin 
eine Grenzverletzung? Wann ist eine Berührung 
eine Grenzüberschreitung, eine Übergriffigkeit 
oder gar eine strafbare Handlung? Wie verhalte 
ich mich, wenn ich so etwas mitbekomme?

Diesen Fragestellungen stellten sich die inter-
essierten Trainerinnen und Trainer in dem drei-
stündigen Workshop und mussten bei den Fall-
beispielen auch ein ums andere Mal schlucken. 
Am Ende bleibt die Erkenntnis, dass es wichtig 
ist, sensibel mit diesem Thema umzugehen und 
bei etwaigen Vorfällen darauf spezialisierte Ins-
titutionen zu informieren. 
Matthias Busch

Der Dunkelziffer e.V., ist eine unabhängige 
Anlaufstelle außerhalb des Vereinssports. In-
formationen unter www.dunkelziffer.de. Die 
Hamburger Sportjugend ist eine neutrale An-
laufstation innerhalb der Hamburger Sportwelt.
E-Mail: psg@hamburger-sportjugend.de  
Tel.: 040-41 90 82 64.

Prävention und Intervention vor sexualisierter Gewalt im Sport
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

Am 6. April startete die Saison am Vogt-Cor-
des-Damm mit einem Doppelsieg gegen die Kiel 
Seahawks 3. Mit 16:1 und 21:1 konnten unsere 
Jungs die Spiele im vierten bzw. im dritten In-
ning per Mercy Rule (Spielbeendung auf Grund 
von erheblichem Punktevorsprung) für sich ent-
scheiden. 
Eine Woche später, am 13. April, standen dann 
die ersten zwei Auswärtsspiele gegen die Holm 
Westend 69ers an. Die Holmer standen mit voller 
Mannschaftsstärke auf dem Feld, und so trenn-
ten wir uns mit einem Split (6:2 und 4:11). 
Kommt doch mal am 12. Mai ab 13 Uhr am Vogt-
Cordes-Damm vorbei und schaut, wie unse-
re Jungs gegen die Greifswald Baltic Mariners 
spielen. Wir freuen uns über Support vom Spiel-
feldrand aus. 
Toto  Fotos: Celine Luth

Mercy Rule zum Saisonstart

Pitcher in Aktion

Team 2024
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„Let´s go Wildcats, let´s go!“ hallt es durch die gro-
ße Halle am Ostermontag in Berlin-Moabit. Es ist 
das Endspiel der U18-Mannschaft der Niendorfer, 
die erst vor wenigen Tagen Hamburger Meister 
geworden ist. Alle sind da. Alle Mannschaften, mit 
denen die Wilcats-Basketballer rund um Trainerin 
Nyaradzai Ngweume („Coach 25“) über die Oster-
feiertage nach Berlin gefahren sind. Angefangen 
von der U13, der U14, bis hin zur U17 und U20. 
Sie alle hatten schon gespielt. Mit sensationellen 
Ergebnissen. Die Jungs der U13 und U14 er-
spielten sich jeweils den fünften Platz von rund 
20 Mannschaften. Die U17 gewann den Titel. Die 
U20 ergatterte die Silbermedaille. Jetzt hieß es, 
den letzten Sieg mit nach Hause zu nehmen! In 
einem unglaublich spannenden Spiel gewann die 
U18 am Ende gegen die Basketballer aus Rends-
burg. Und die Stimmung war auf ihrem Höhe-
punkt. 

Glücklich und zufrieden traten die Mannschaften 
ihre Heimreise an. Nicht nur, weil sie sich gegen 
Basketballmannschaften aus der ganzen Welt wie 
den Niederlanden, China, Taiwan, den USA und 
Italien durchgesetzt haben. Sondern auch, weil 
sie zusammengehalten haben. Jeder feuerte jeden 
an, jeder kümmerte sich um jeden. Auf dem Platz, 
aber vor allem auch abseits. Es ist die Gemein-
schaft, die diese Teams verbindet. Und die sie so 
erfolgreich sein lässt. 
Sicher auch, weil „Coach 25“ ihren Spielern immer 
eins mit auf den Weg gibt: „Alone I´m good, toge-
ther we are great“. Also: „Alleine bin ich gut, aber 
zusammen sind wir großartig!“ Und wie großartig 
sie sind, haben die Wildcats eindrucksvoll an die-
sem Wochenende bewiesen. Und die Vorfreude ist 
groß: Aufs nächste Jahr beim internationalen Eas-
tercup in Berlin. Mit hoffentlich noch mehr Siegen!
Wildcats-Family 

Wildcats erobern Berlin!

BASKETBALL
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

Die U20 freut sich über die SilbermedailleU17 gewinnt Gold

Auch das U18-Team gewinnt Gold
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Die vergangenen Wochen gingen mit den Gefüh-
len der U18-Jungs der Wildcats (und der Traine-
rin Coach25) steil bergauf und wie im freien Fall 
nach unten. Die emotionale Belastbarkeit der 
Mannschaft wurde bis an die Grenzen ausgetes-
tet. Nach dem Gewinn der Hamburger Meister-
schaft (Liga ungeschlagen beendet, 13:0 Siege 
und Final 4 gewonnen) gewannen die Wildcats 
auch die Titel des International Eastercup in Ber-
lin-Moabit bei der U17 und U18.
Dann folgte die Vorbereitung auf die Qualifika-
tion zur Norddeutschen Meisterschaft in eigener, 
frisch renovierter Halle am Ohmoor-Gymnasium. 
Unter dem rechtzeitig von der Schulbehörde 
genehmigten Banner „Welcome to the home of 
NTSV Wildcats“ spielten am 6. und 7. April die 
jeweils zwei besten Mannschaften aus Ham-
burg (Wildcats und TURA Harksheide), Schles-
wig-Holstein (BBC Rendsburg Twisters und TSV 
Reinbek) und Mecklenburg-Vorpommern (Ros-
tock Seawolves und SG Greifswald) um die zwei 

Fahrkarten zur Norddeutschen Meisterschaft am 
20./21. April.
Die Spiele in den zwei Dreier-Gruppen von den 
sich jeweils die ersten beiden Mannschaften 
für das Halbfinale am Sonntag qualifizieren, 
eröffneten die Gastgeber unter dem Jubel von 
vielen Fans mit einem echten Statement: Ein 
100-Punkte-Sieg (137:37) gegen den TSV Rein-
bek. Bevor es am Abend zum zweiten Spiel der 
Wildcats gegen Rostock kam, hatten sich in der 
anderen Gruppe die BBC Rendsburg Twisters 
mit zwei Siegen bereits für das Halbfinale quali-
fiziert. 
Ein Viertel konnten die Rostock Seawolves noch 
auf Augenhöhe mitspielen (28:24 für die Wild-
cats), bevor die Jungs um Coach25 davonzogen 
und sich am Ende mit 105:56 den ersten Platz 
und die Teilnahme am Halbfinale sicherten. Aus-
richter waren die Wildcats, aber die Verantwor-
tung des Turniers hatte der Basketball-Verband 
Schleswig-Holstein, dessen Spielleitung aus 

Achterbahn-Basketball

BASKETBALL

Wildcats erobern Berlin
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Welcome to the home of NTSV Wildcats

BASKETBALL

der Ferne agierte. So entdeckte der Spielleiter 
in der Nacht bei der Überprüfung der Ergebnis-
se, dass ein Spieler der Wildcats gegen Rostock 
wohl nicht spielberechtigt war. Obwohl dieser 
fristgerecht im Januar gemeldet worden war 
und seitdem sieben Spiele ohne Beanstandung 
gespielt hatte. Ein elektronischer Fehler im Sys-
tem mit katastrophalen Folgen. Das Spiel gegen 
Rostock wurde mit 20:0 für Rostock und einem 
Minuspunkt für die Wildcats gewertet. AUSGE-
SCHIEDEN! 1. Rostock, 2. TSV Reinbek, 3. NTSV 
Wildcats. Trotz frühmorgendlicher Telefonate vor 
dem sonntäglichen Frühstück und innigem Bit-
ten um eine genaue Überprüfung ließ sich der 
Spielleiter von seiner Entscheidung nicht ab-
bringen. Während sich die Wildcats an diesem 
Sonntagmorgen noch im Glauben an ein bevor-
stehendes Halbfinale gegen TURA Harksheide 
aufwärmten, war der TSV Reinbek bereits infor-
miert und auf dem Weg zurück zur überraschen-
den Halbfinalteilnahme. Coach25 bat die Spieler 
in die Kabine und machte eine der schwersten 
Ansprachen in ihrer Trainergeschichte. Es erfüll-
te sie mit Stolz, dass neben dem Kampf gegen 
einige Tränen auch sofort aufbauende Worte der 
Spieler zu hören waren. Strong-together-Team! 
Ablenkung sollte nun das Herren-Pokalspiel am 
Mittag gegen eine 2. Regionalliga-Mannschaft 
bringen. Der dort angesetzte Schiedsrichter war 

kein geringerer als Niklas Hintze, der neue Vize-
Präsident Jugend des Hamburger Basketball-
Verbandes. Auch der hatte in der Nacht die E-
Mail-Korrespondenz mit dem Spielleiter in Kopie 
erhalten und hatte eine klare Meinung dazu, die 
er nur noch nicht äußern konnte. Die Wertung 
des Spiels gegen Rostock war seiner Ansicht 
nach falsch, da bei den Spielen zu den Nord-
deutschen Meisterschaften die Spielordnung 
der Regionalliga gilt und es sich nicht mehr um 
einen Mannschafts-, sondern um einen Vereins-
wettbewerb handelt. Was bedeutet, dass jeder 
Spieler mit Spielerpass in seiner Altersgruppe 
spielberechtigt ist. Während die Herren der Wild-
cats ihre Enttäuschung über das Ausscheiden 
bei der U18 in eine förmliche Deklassierung des 
Gegners beim Pokal transformierten (95:56), be-
kam der Spielleiter in Schleswig-Holstein einen 
Einspruch gegen die Wertung. Kurz nachdem 
die Rendsburg Twisters dann das Turnier zur 
Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft 
mit einem Finalsieg gegen TURA Harksheide 
gewonnen hatten (76:59), ging auch schon eine 
Ablehnung des Einspruchs der Wildcats vom 
Spielleiter ein. Allerdings ohne auf die von den 
Wildcats angeführte Spielordnung einzugehen. 
Noch am Abend wurden mit juristischer Hil-
fe Texte verfasst, und am Montagmorgen ging 
der NTSV gemäß der Rechtsmittelbelehrung in 
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die Berufung. Schleswig-Holstein war nun nicht 
mehr zuständig, der Rechtsausschuss der Re-
gionalliga übernahm. Die Wildcats erklärten sich 
bereit, bei einer Neuansetzung und einem Ge-
winn des Halbfinales gegen TURA Harksheide 
auf ein Finale zu verzichten, da beide Finalisten 
für die Norddeutschen Meisterschaften qualifi-
ziert sind. Aber mit der Rücknahme der Wertung 
wäre der TSV Reinbek Zweiter, und somit müss-
te es auch ein neues zweites Halbfinale geben. 
Und das auch noch umgehend, da die Nord-
deutschen Meisterschaften inzwischen nur noch 
knapp zehn Tage entfernt waren. In solchen Mo-
menten freut man sich, wenn es Menschen mit 
Sportsgeist gibt, denn sowohl die Rendsburg 
Twisters als auch der TSV Reinbek haben sich 
sofort bereit erklärt im Falle einer erfolgreichen 
Berufung das andere Halbfinale nachzuspielen. 
Alle beteiligten Mannschaften durften sich zu 

der Berufung äußern, während das Training der 
Wildcats wie gewohnt weiterlief. Die Spannung 
bei den Verantwortlichen war aber kaum auszu-
halten. Donnerstagabend, 17.45 Uhr, kam die 
E-Mail vom Rechtsausschuss der Regionalliga 
Nord. „… Entscheidung getroffen. Dieses ver-
künden wir gern nachstehend […] Berufung ist 
zulässig […] Berufung ist auch begründet.“ Nach 
zu Tode betrübt oder der abgründigen Talfahrt 
geht es irgendwann auch wieder bergauf. Trotz 
kleiner Widerstände gab es schnell eine Neuan-
setzung des neuen Halbfinales NTSV Wildcats 
gegen TURA Harksheide nur eine Woche nach 
dem Qualifikationsturnier. Strong together! Wild-
cats-Family! Mit 95:71 sicherte sich die U18 
der NTSV Wildcats ihr verdientes Ticket zu den 
Norddeutschen Meisterschaften am 20./21. Ap-
ril in Osnabrück. Fortsetzung folgt.
Nyaradzai Ngwerume

13

LEICHTATHLETIK

Schöner Erfolg beim HLV-Pokal

U14-Team HLV-Pokal Zweiter Platz v.l.n.r. Lucy, Michelle,
Solveig, Lilly und Lea

Am Sonntag, dem 4. September, fand

in der Jahnkampfbahn im Hamburger

Stadtpark der Pokalwettbewerb des

Hamburger Leichtathletikverbandes

für die Altersklasse U14 statt.

Dies ist sozusagen die Hamburger

Meisterschaft für Mannschaften.

Nach einem spannenden Wettkampf-

nachmittag konnten unsere Mädels

einen tollen zweiten Platz erreichen.

Hinter der Startgemeinschaft vom SC

Victoria/TH Eilbek erkämpften sich

Lilly-Ann Bosse, Lucy Kock, Lea

Staloch, Solveig Wenk und Michelle

Zengel die Hamburger Vizemeisterschaft. Deshalb

gab es bei der Siegerehrung strahlende Gesichter

bei den fünf Aktiven, den beiden Trainerinnen Son-

ja und Kirsten und den Eltern, die mit dabei waren

und das Team angefeuert haben. Zu absolvieren

waren die Disziplinen 75 Meter Sprint, Weitsprung,

Ballwurf und die 4-mal-75-Meter-Staffel. Unsere

Aktiven haben mit vielen guten Einzelleistungen und

einem guten Staffellauf alle gemeinsam zu diesem

schönen Erfolg beigetragen.            Kirsten Meyer

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5315
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27

Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

ERINNERUNG: 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

der Fußball-Abteilung 

am Montag, dem 6.5.2024, um 19.30 Uhr,

am Sportplatz Bondenwald (vor den Umkleidekabinen)

Die Tagesordnung wurde in der April-Ausgabe  

des NIENDORFER veröffentlicht.
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ten Ergebnis von 26.475,00 Euro. Diese Zeilen hier

sollen auch Ausdruck einer tiefen Verbeugung des

Dankes sein – an die Verantwortlichen beim

Niendorfer TSV, die das möglich machen, und an

so viele, die mitgeholfen haben, diesen nächsten

Schritt abseits des Courts wahr werden zu lassen.

Die momentane wirtschaftliche Situation und die

Energiekrise zeigen, dass die Wildcats sicher auch

noch weitere Euros gebrauchen könnten, aber der

erste Schritt zu einem spannenden, viertägigen, ein-

zigartigen Ereignis in der Sachsenweghalle ist ge-

ebnet. Wir freuen uns mächtig.

Folge uns auf Instagram @wildcatsntsv für Updates!

Nyaradzai Ngwerume

HANDBALL

E-Jugend gewinnt den Arriba-Cup
Die Schule hatte gerade wieder angefangen, da

stand auch schon ein Turnier als Vorbereitung

auf die neue Saison auf dem Programm.

Dieses Mal hatten wir fast alle Jungs am Start,

schließlich wollten nun alle zusammen, nach

dem Erfolg beim Junior Cup, etwas gewinnen.

Gegen HT Norderstedt 2 und Stellingen legten

wir in unserer Vorrundengruppe gleich furios los

und konnten zwei klare Siege einfahren und

VOLLEYBALLBASKETBALL

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5311

Handball-Camp in den Märzferien
In der ersten Woche der Märzferien fand das erste 
große Handball-Camp seit mindestens drei Jah-
ren für unsere 10 bis 13 Jahre alten Mädchen und 
Jungs statt.
An fünf Tagen wurde nachmittags in fünf Stunden 
geübt und gespielt.
24 Kinder hatten sich angemeldet und wurden 
von den Schippers, Anni Muxfeldt und Till Wiese 
betreut.
Diese wiederum konnten auf die Unterstützung 
von Gasttrainern aus der Abteilung zählen. The-
ma der Woche war Wurftraining und -technik, ... 
und Beach-Handball. Am Mittwoch fuhren wir mit 
der U-Bahn zum Alten Teichweg, wo wir uns zwei 
Beach-Volleyballfelder gemietet hatten. Das Netz 
wurde entfernt und vier Tore wurden aufgestellt. 
Fertig war der Beachhandballplatz. 
Nun ging es, für viele zum ersten Mal, darum, 
trickreich nach einer 360-Grad-Drehung aufs Tor 
zu werfen, oder einen Kempa-Trick zu versuchen, 
bei dem man den Ball im Sprung fängt und da-
nach gleich wirft. Im Sand zu laufen und ohne 

prellen zu spielen, war auch auf Dauer schwieri-
ger als gedacht. Müde, aber gut gelaunt fuhren 
wir wieder nach Hause.
Zum Abschluss der Woche, am Freitag, wollten 
wir dann messen, wer den stärksten Wurf hat. 
Eine Geschwindigkeitsmessanlage musste her 
und wurde hinter einem der Tore postiert. Jetzt 
musste man so kraftvoll man konnte, möglichst 
genau auf die Anlage werfen, was gar nicht so 
einfach war.
Nach unzähligen Würfen stand aber ein klarer Sie-
ger fest: Trainer Max Madry hält aktuell den Ver-
einsrekord mit 109 Kilometer pro Stunde. Und die 
Kinder? Hier konnte Henning beachtliche 83 km/h 
vorlegen, und Pauline stand ihm, in der Mädchen-
Konkurrenz, mit 79 km/h in nichts nach.
Im Herbst planen wir ein weiteres Camp für unse-
re Kids. Wer selbst mal ausprobieren möchte, wie 
hart sein Wurf ist, kann am 9. Juni auf den Floh-
markt der Schule Sachsenweg kommen und es 
ausprobieren.
Vroni Schipper Fotos: Joline Friederichs
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GRABMALE
In großer Auswahl, vielen Farben und Formen

Kamine, Tische, Küchenarbeitsplatten, Bäder, Bodenbeläge,
Fensterbänke, Neugestaltung von Eingängen u. Treppen.

auch noch unsere Leistungsträger dabei schonen.

Alle trugen sich früh in die Torschützenliste ein, und

es entwickelte sich ein gutes Zusammenspiel.

Im dritten Vorrundenmatch gegen die SG HH-Nord

wurden wir dann ernstlich gefordert und vergaben

durch mangelnde Deckungsarbeit einen knappen

Sieg. So mussten wir um den Gruppensieg bangen,

denn nach einem 9:9-Endstand, war die SG HH-

Nord punktgleich mit uns. Nur dank des besseren

Torverhältnisses kamen wir aber in die nächste

Gruppenphase, gegen die anderen Gruppensieger,

wo um den Turniersieg gespielt wurde.

Hier wartete die Heimmannschaft HT Norderstedt 1

auf uns, und sie war ein erwartet starker Gegner.

Wir kämpften und rannten füreinander, ließen nach

Misserfolgen den Kopf nicht hängen und konnten

uns am Ende knapp, aber verdient behaupten. Die

Jungs von Halstenbek/Schenefeld 1, auf die wir im

letzten Spiel trafen, waren dann wieder chancenlos

gegen unsere vielseitige Offensive, die sich blitz-

schnell, technisch gut, beziehungsweise wurf-

gewaltig präsentierte.

Mächtig stolz darauf, was wir zusammen und in vol-

Sieg für die D-Jugend

ler Mannschaftsstärke alles erreichen können, fei-

erten wir den nächsten Turniersieg, ungeschlagen

in Norderstedt.

Den Nachmittag ließen wir dann noch beim Schwim-

men und Grillen gemeinsam ausklingen und hatten

ein wirklich schönes Teamevent.

Mit gemischten Gefühlen fuhren wir am 28. August

zu unserem ersten Einsatz als D-Jugend zum

Pinnau Cup nach Pinneberg. In der D-Jugend zu

spielen, ist für die jungen Handballer ein kleiner

Kulturschock, weil beispielsweise die Torlatte nun

nicht mehr auf 1,60 Meter hängt, sondern auf die

volle Höhe von zwei Metern eingestellt ist und we-

sentlich defensiver verteidigt werden darf, was er-

höhte Anforderungen an die technischen Fähigkei-

ten der Kinder stellt, wenn man zum Torerfolg kom-

men möchte. Außerdem trifft man mit Pech auf Kin-

der, die ein Jahr älter sind, bereits Erfahrung mit den

ganzen Neuheiten haben und schon gelernt haben,

damit umzugehen.

HANDBALL

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5312

Nun war es endlich wieder so weit. Es ging 
vom 5. bis 7. April für ein Wochenende mit 25 
Jugendlichen (der bisher höchsten Teilnehmer-
zahl) ins Trainingslager nach Flensburg. 
Der Großteil der Gruppe startete am Freitag-
nachmittag um 15 Uhr mit mehreren privaten 
PKW, da uns netterweise mehrere Eltern bei der 
An- und Abreise unterstützten. Nachdem auf der 
Hinfahrt wirklich sintflutartige Regenfälle nieder-
gegangen waren, beruhigte sich das Wetter bei 
Ankunft in Flensburg, sodass unser Programm 
wie geplant am Abend starten konnte. Die Ju-
gendherberge in Flensburg hat für ein Trainings-
lager die perfekte Lage – direkt angrenzend gibt 
es ein großes Waldgelände und gegenüber das 
Leichtathletikstadion mit Tribüne…die sich auch 
super für Treppenläufe und Treppensprünge 
eignet. Es folgte eine Einweisung in die Lauf-
strecken für das Training. So galt es, sich Be-
griffe wie Schlangenkopf, Römerlager, Skyline, 
Hollywood Hills, Froschberg, Dreiecksrunde, 
Zwillingsbaum, Aussichtspunkt und Steintreppe 
zu merken und auch einige neue Begriffe wie 
Ninov-Point, Ruhebank, Schildkrötenrunde und 
Baum Danny gehörten zu den markanten Punk-
ten. 
Zurück in der Jugendherberge gab es ein lus-
tiges Spiel im Gruppenraum, organisiert von 
Anna und Sonja. In verschiedenen Teams wa-
ren Krümelmonster, Leichtathletikkenner, Pi-
cassos und Schätzexperten gefragt. Es wurde 

ein sehr lustiger Abend, denn am Ende gab es 
für jeden Aktiven ein extra für das Trainingsla-
ger bedrucktes Sportshirt mit allen Aktiven auf 
der Rückseite, die alle „Feuer und Flamme für 
Flensburg 2024“ sind.
Am nächsten Morgen starteten alle nach einem 
leckeren Frühstücksbuffet in der Jugendherber-
ge richtig motiviert in die erste Trainingseinheit. 
Für die Einlaufstrecke wurden die Gruppen 
zugelost, und es galt, sich gemeinsam an die 
am Vorabend benannten Streckenabschnitte 
zu erinnern, damit das Einlaufprogramm Rich-
tung Steintreppe, Skyline oder Schlangenkopf 
gut absolviert werden konnte. Beim anschlie-
ßenden Dehn- und Laufschulprogramm bot 
sich allen nebenbei ein traumhafter Blick auf 
die Flensburger Förde im Sonnenschein. Das 
Haupttrainingsprogramm mit einer Permanent-
Staffel rund um die Dreiecks-Runde haben alle 
richtig gut absolviert und sich das Mittagessen 
verdient, welches dann um zwölf Uhr in der Ju-
gendherberge für uns bereitstand. 
Für die Trainingseinheit am Nachmittag nutzten 
wir die Laufbahn unter dem Tribünendach für 
koordinative Übungseinheiten mit Reifen und 
für allseits beliebte Sprünge an den Treppenstu-
fen. Aber der Spaß sollte nicht zu kurz kommen, 
und so gab es noch sehr lustige Transportstaf-
feln im Team, bei denen es galt, dass jeweils 
ein Staffelteilnehmer mehrere Medizinbälle und 
Reifen gleichzeitig von A nach B transportieren 

Feuer und Flamme für Flensburg 2024 

LEICHTATHLETIK
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Torschützenliste eingetragen. Hervorragend unter-

stützt durch unseren Torwart Ole, rührte die Abwehr

in der neuen, bisher unerprobten 1:5-Variante Be-

ton an und ließ nichts vorbei. Das Finale des B-Po-

kals gewannen wir dann souverän mit 10:5 gegen

Wellingsbüttel und waren zu Recht stolz auf diesen

gelungenen Härtetest in der neuen Altersklasse.

Am 11. September starteten wir mit einem Heim-

spiel in die neue Saison in der Landesliga und sehr

gespannt, wie wir dort mithalten werden. Bericht folgt.

Vroni Schipper

LEICHTATHLETIK

HANDBALL

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Leichtathletik-Abteilung

Dienstag, dem 29.11.2022, um 18.30 Uhr,

Lington’s Restaurant, NTSV-Treff, Sachsenweg 85

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-

rufung der Versammlung und deren Be-

schlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der JHV vom

15.4.2019

4. Berichte:

a) Abteilungsleiter (Matthias Meyer)

b) Kassenwart (Bernd Kasper)

c) Kassenprüfer/in

d) Jugendvertreter

e) Gerätewart (Frank Kleinschmidt)

f) Zeugwartin (Merit Carstensen)

6. Aussprache zu den Berichten

7. Entlastung des Vorstandes

8. Wahlen

a) Kassenwart/in (für zwei Jahre)

- aktuell Bernd Kasper

b) Stellv. Abteilungsleiter/in (für zwei Jahre)

- aktuell unbesetzt

c) Sportwart/in (für ein Jahre)

- aktuell unbesetzt

d) Schriftführer/in (für zwei Jahre)

- aktuell Julia Krilcic

e) Stellv. Schriftführer/in (für ein Jahr)

- aktuell unbesetzt

f) Ein/e Kassenprüfer/in (für zwei Jahre) -

turnusgemäßer Ersatz

g) (mehrere) Beisitzer/innen (für ein / zwei

Jahr/e)

h) Zeugwart/in (für ein / zwei Jahr/e)

- aktuell Merit Carstensen

9. Anträge

10. Verschiedenes

Anträge zur JHV können bis zum 1.11.2022 schriftlich bei der Abteilungsleitung gestellt werden.

Abteilungsmitglieder, die am Versammlungstag das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind auch wahl-

und stimmberechtigt. Gäste dürfen gemäß Satzung der Versammlung, allerdings ohne Stimmrecht,

beiwohnen.

Das Protokoll der JHV vom 15.4.2019 kann bei der Abteilungsleitung angefordert werden.

Matthias Meyer

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5314
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musste oder mit mehreren Reifen größere Lauf-
strecken zurücklegen musste. 
Auch nach dem leckeren warmen Abendessen 
war der Trainingstag noch nicht beendet, denn 
es wurde noch ein kleines Laufprogramm im 
Waldgebiet absolviert. Nach der Rückkehr in 
den Gruppenraum wurde die allseits fröhliche 
Stimmung weiter angeheizt, und es gab lustige 
Tänze, Polonaisen und Skigymnastik zu „Sweet 
Caroline“, „Cotton Eye Joe“ und „Anton aus 
Tirol“. Den Abschluss bildete das „Fliegerlied“, 
welches von allen mit „Heut ist sooo ein schö-
ner Tag“ laut mitgesungen wurde und perfekt 
den wirklich zwar anstrengenden, aber auch 
wunderschönen Tag widerspiegelte. Bei einer 
großen gemeinsamen Spielrunde Werwolf klang 
dieser dann langsam aus, aber man munkelte, 
dass in manchen Zimmern auch weit nach Mit-

ternacht noch kleine Spielrunden stattfanden. 
Dafür erschienen alle am nächsten Morgen 
mehr oder weniger ausgeschlafen, aber pünkt-
lich zum Frühstück. Der morgendliche Regen 
hörte auf, als die Zimmer gefegt und die ge-
packten Taschen zur Aufbewahrung im Grup-
penraum standen. So ging es für das Vormit-
tagstraining bei beginnendem Sonnenschein 
und frühlingshaften Temperaturen erneut ins 
Waldgelände und in neuen zugelosten Gruppen 
an den Start. Einlaufen, Aufwärmprogramm, 
Laufschule, Steigerungen…alles kein Problem 
für unsere Sporthelden. Viel Spaß machte noch 
ein lustiges Laufspiel, bei dem immer einer oder 
eine aus dem Team herausgefordert waren, 
nach Matthias Beschreibung das Ziel heraus-
zufinden und anzusteuern und Punkte für das 
Team zu sammeln. 



20

LEICHTATHLETIK

Auch der Nachmittag wurde für eine abschlie-
ßende Trainingseinheit genutzt. Es standen 
Hürdensprints auf dem Programm, und es war 
eindrucksvoll zu sehen, mit wie viel Einsatz alle 
versuchten, trotz schwerer Beine auch diese 
Herausforderung noch gut zu meistern. Wirk-
lich klasse, diese Gruppe. Und durch die gute 
Punktausbeute beim Abschlussspiel, bei dem 
es galt, im Team Fragen zu den vergangenen 
beiden Tagen zu beantworten, konnten die an-
gekündigten Hockstrecksprünge schließlich 
von 150 Stück auf 30 Stück für jeden reduziert 
werden. Aber auch das war nach zwei sehr trai-
ningsintensiven Tagen nochmal eine Herausfor-
derung. Also ein letztes Mal ins Waldgebiet zum 
Froschberg und alle Kräfte zusammennehmen. 
Mit der Unterstützung und Anfeuerung des gan-
zen Teams und netten Worten der vorbeigehen-
den Spaziergänger wurde der Froschberg von 
allen bezwungen. Die letzte Anstrengung war 
gemeistert, aber damit kam auch die Erkennt-
nis: Das schöne Wochenende neigt sich dem 
Ende entgegen. Pünktlich um 16 Uhr kamen die 
„Elterntaxis“, die sich zur Abholung gemeldet 
hatten, und es ging geschafft, aber glücklich 
zurück Richtung Hamburg. Zusammenfassend 
lässt sich sagen: Es war wirklich eine coole ge-
meinsame Zeit und einfach richtig schön!! Und 
während uns Muskelkater und schwere Beine 
nur für ein paar Tage begleiten werden, werden 

uns all die schönen Erinnerungen an dieses be-
sondere Wochenende noch lange im Kopf blei-
ben.
Vom Trainerteam ein großes Dankeschön an 
alle Aktiven. Für die Freude, die ihr über den ge-
samten Zeitraum ausgestrahlt habt, euer großes 
Durchhaltevermögen auf den verschiedenen 
Trainingsstrecken, eure Pünktlichkeit zu den 
verabredeten Trainingseinheiten, eure Rück-
sichtnahme auf andere und euren Spaß an der 
Leichtathletik. Ihr seid wirklich ein tolles Team!! 
Die Freiluftsaison kann kommen!!
Mit dabei waren:
Anna H., Anna W., Caleb, Clara, Emilia, Fine, 
Finja, Jakob, Janna, Klara, Lea, Lena, Lenja, 
Liam, Lilly, Lina, Lucy, Marcelo, Merit, Michelle, 
Sophie, Stine, Tabea, Valentina und Sonja (Ak-
tive und Trainerin) und als Trainerteam Kirsten 
und Matthias.
Ein besonderer Dank geht auch an die Eltern, 
die den Fahrdienst übernommen haben. Ihr 
wart eine große Unterstützung, und ohne euch 
wäre die unkomplizierte An- und Abreise nicht 
möglich gewesen.
Von vielen haben wir schon gehört, dass sie 
auch im nächsten Jahr wieder beim Trainings-
lager dabei sein möchten, wenn es dann heißen 
wird:
Feuer und Flamme für Flensburg 2025
Kirsten Meyer

Gemeinsames Essen in der JugendherbergeAbendliches Fitnessprogramm im Gruppenraum
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Team mit Trainingslager-T-Shirt  
Feuer und Flamme für Flensburg 2024Laufschule Vorbereitung

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Schach-Abteilung
am Freitag, dem 17.5.2024, um 19.30 Uhr,
im AWO-Seniorentreff Tibarg 1b, 22459 Hamburg

Tagesordnung

 1. Begrüßung

 2. Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung

 3. Genehmigung und Ergänzung des Protokolls vom 10.11.2023

 4. Berichterstattung des Abteilungsleiters über das Vereinsgeschehen

 5. Bericht des Turnierleiters

 6. Bericht des Kassenwartes

 7. Bericht der Kassenprüfer

 8. Aussprache zu den Berichten

 9. Entlastung des Abteilungsvorstands

 10. Neuwahlen:  
  2. Vorsitzende*r bis jetzt vakant (für zwei Jahre)  
  Pressewart*in (für zwei Jahre)   
  Kassenprüfer*in (für zwei Jahre)  
 11. Sonstiges

Das Protokoll vom 10.11.2023 wurde in der Januar/Februar-Ausgabe des NIENDORFER  
veröffentlicht.

Abteilungsleiter 
Michael Raddatz

SCHACH
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SCHACH

Beide Mannschaften sind aufgestiegen
Die Mannschaftskämpfe des Hamburger Schach-

verbandes werden in fünf Spielklassen ausgetra-

gen. Die höchste Klasse ist die Stadtliga. Darunter

folgen Bezirksliga, Kreisliga, Kreisklasse und die

Basisklasse. Darüber gibt es noch die Bundesliga

mit insgesamt vier Spielklassen. In der ersten Bun-

desliga spielen weitgehend nur Großmeister, das

sind professionelle Schachspieler. Wir vom

Niendorfer TSV sind eine reine Amateurgruppe und

haben als kleine Schachgruppe nur zwei Mann-

schaften aufgestellt.

Am 19. August begrüßte Mannschaftsführer (MF)

Carlo Zamboni die Mannschaft XXV des HSK in den

Räumen der AWO am Tibarg zum letzten Turnier

der Kreisklasse. Nach den üblichen Ansagen vor

einem Mannschaftskampf meinte er trocken: „Wir

sind ja beide schon aufgestiegen, also können wir

ganz entspannt spielen.“ Pünktlich um 19 Uhr wa-

ren alle acht Bretter unserer „Zweiten“ besetzt – beim

HSK fehlten noch zwei Spieler. Aber der Mann-

schaftsführer des HSK konnte ankündigen, dass

diese schon unterwegs seien. Bei einem Schach-

kampf ist es kein Problem, wenn sich ein Spieler

verspätet, denn diese Zeit wird von seiner Bedenk-

zeit abgezogen. Mehr als eine halbe Stunde nach

Spielbeginn erschien auch der letzte HSK- Spieler,

der bei Turnierbeginn noch im Zug von Bremen nach

Hamburg gesessen hatte.

Im Einzelnen wurden folgende Eröffnungen gespielt:

Sizilianisch, Russisch, Damengambit, Königsgambit,

Damengambit, Damebauernspiel, Sizilianisch revers

und die umgangssprachliche Orang-Utan-Eröffnung

mit dem b-Bauern. Bereits nach einer Stunde war

die erste Partie beendet, und um 22.53 Uhr gewan-

nen wir die letzte Partie, und der Niendorfer TSV

erhielt so mit 5:3 Brettpunkten den Mannschafts-

punkt. MF Zamboni, der an dem Abend – wie üblich

– mitspielte, kommentierte das Ergebnis nüchtern:

„Damit sind jetzt beide Mannschaften aufgestiegen.“

Am 2. September war unsere Erste zu Gast beim

Schnelsener Verein Königsspringer. Bei diesem letz-

ten Mannschaftskampf in der Bezirksliga war die

Schachgöttin Caissa vor dem Turnier nicht auf un-

serer Seite. MF Matthias Weiss hatte erst nach vie-

len Telefonaten die erforderlichen acht Spieler zu-

sammen, da drei Stammspieler kurzfristig krankheits-

bedingt ausfielen.

Trotzdem konnte sich der NTSV gegen eine starke

Mannschaft der Königsspringer durchsetzen. Mit 5:3

Brettpunkten holte unsere Erste den Mannschafts-

punkt und steigt so direkt in die höchste Hamburger

Klasse – die Stadtliga – auf. Sicher haben die drei

NTSV-Zuschauer Kurt, Erhard und Horst, die unse-

ren Spielern kräftig die Damen drückten, Caissa auf

unsere Seite gebracht. Wie eng in einer Partie Sieg

und Niederlage nebeneinanderstehen, zeigt die

Partie von Carlo. Er war – als einer der Ersatzspie-

ler – auch bei diesem zweiten Aufstiegskampf mit

dabei.Carlo Zamboni

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5316
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
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Tennis - einfach meisterhaft
Bei herrlichstem Sommerwetter wurden in der Zeit

vom 17. bis 27. August die diesjährigen Vereins-

meisterschaften der Erwachsenen ausgespielt. Hier

erfreuten sich erneut die Doppel- und Mixed-Kon-

kurrenzen großer Beliebtheit. Aber auch in den

Einzelkonkurrenzen wurde dem Gegner kein Punkt

geschenkt – gab es doch nicht nur Matches, son-

dern auch attraktive Preise für Sieger und Platzierte

zu gewinnen.

Dabei konnte Felix Krüger, der sowohl in der Her-

ren- als auch in der Herren-30-Konkurrenz trium-

phierte, gleich zwei der begehrten Sieger-Umschlä-

ge in Empfang nehmen. Gleiches galt für Susanne

Reinedahl, die an der Seite von Helena Borggreve

zunächst im Damen-Doppel 90/120 mit 6:1; 7:5 ge-
Finale Mixed 90, v.l.n.r. Markus und Susanne
Reinedahl, Simona Schalli, Stefan März

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5319

Am 24. März begeistern die Niendörp Liners trotz 
regnerischen Wetters mit einer herausragenden 
Tanzvorführung auf dem Tibarg.
Trotz widriger Witterungsbedingungen, die von 
regnerischem und kaltem Wetter geprägt waren, 
haben die Niendörp Liners erneut eine beein-
druckende Tanzvorführung am Verkaufsoffenen 
Sonntag auf dem Tibarg in Hamburg-Niendorf 
präsentiert. Die Veranstaltung, die zahlreiche Be-
sucher anzog, bot 19 Choreografien, die jeweils 
unterschiedlichen Musikstilen gewidmet waren.
Der Höhepunkt des Events war ein interaktiver 
Workshop, der von Dajana geleitet wurde. Unter 
ihrer Anleitung wurden alle Zuschauende einge-

laden, aktiv teilzunehmen, und es freut uns zu 
berichten, dass viele dieser Einladung gefolgt 
sind, darunter sogar eine beachtliche Anzahl von 
männlichen Teilnehmern.
Die positive Resonanz und die aktive Beteiligung 
haben wieder einmal gezeigt, dass die Niendörp 
Liners mit ihrer Leidenschaft und ihrem Talent für 
Tanz eine breite und vielfältige Gemeinschaft an-
sprechen können.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Event am 
Tibarg im Juni 2024 und sind gespannt darauf, 
welche faszinierenden Darbietungen die Nien-
dörp Liners dann präsentieren werden.
Willi Eckloff

Tanzen auf dem Tibarg
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Da bedarf es einer gehörigen Portion Eigen-
motivation und Trainingsfleiß, um wieder an seinen
bisherigen Leistungsstand anknüpfen zu können.
Egal, ob leistungsorientiert oder eher freizeitsportlich
interessiert, es gilt: „ohne Fleiß kein Preis!“
Unser Leistungspaar hat, nachdem Hallentraining
wieder möglich war, Vollgas gegeben. Seit Herbst
des vergangenen Jahres waren auch wieder Tanz-
turniere erlaubt. Sie gingen bei sechs Turnieren im
norddeutschen Raum an den Start. Der Lohn für die-

sen Einsatz waren ein erster Platz, ein zweiter Platz,
drei dritte Plätze und ein siebter Platz. Wir gratulie-
ren hiermit ganz herzlich und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg!
Allen Sportler*innen der Tanzsport-Abteilung und des
Niendorfer TSV wünschen wir, im Namen der TSA-
Abteilungsleitung, ein gutes neues Jahr, Gesundheit
und viel Erfolg beim Erreichen ihrer persönlichen und
sportlichen Ziele!
Elvira Bär/Gerhard Thomas

TENNIS

Endlich
Was lange währt, wird endlich gut! Die neue Webseite
ist freigeschaltet.
Alles Wissenswerte zur Anlage, zum Sport, zu Tur-
nieren, Veranstaltungen, Mitgliedschaften und Tari-
fen gibt es geballt unter tennis-ntsv.de. Einfach rein-
klicken!
Herzlichen Dank an Klaus Mindt für die Geduld und
Ausdauer. Ich glaube, es hat sich gelohnt!
Bleibt gesund und freut euch auf das Tennisjahr 2022!
Dieter Scholz

TISCHTENNIS

LEIDER SIND WIR GEZWUNGEN, die
Jahreshauptversammlung der Tischtennis-
Abteilung, die für den 18.1.2022 angesetzt war, auf
unbestimmte Zeit zu verschieben. Wir halten euch
über neue Entwicklungen auf dem Laufenden.

Für den Abteilungsvorstand
Anja Behrendt und Birger Kalkbrenner

N 0122.p65 12.01.2022, 20:0315

Offener Tennismontag ist wieder am Start
Ihr spielt bereits ein bisschen Tennis, kennt aber 
noch niemanden und traut euch nicht so recht? 
Oder ihr möchtet gern ein bisschen häufiger auf 
den gelben Filzball hauen, nette Mitspielende 
kennenlernen oder einfach nur einen entspann-
ten Tennisabend verbringen? 
Dann freuen wir uns auf euch am „Offenen Mon-
tag“ bei uns auf der Tennisanlage! 
Gespielt wird immer montags, in wechselnden 
Paarungen, auf der Außenanlage am Sachsen-
weg 78. 
Erster Termin ist der 6. Mai, ab 17.45 Uhr.
Schläger und Bälle können gestellt werden, die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Steffi Ecke© Unsplash
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gen Gabriele Gummlich-Klaus und Beatrice Stephan

gewann und anschließend mit Gatten Markus im

Mixed 90 ein souveränes 6:2, 6:1 gegen Simona

Schalli und Stefan März auf den Platz zauberte. Aber

auch Mirja Stephan gelang „Double Trouble“: sieg-

te sie mit Sarah Lange nicht nur im Damendoppel,

sondern räumte mit ihrem Bruder Leon auch in der

Mixed-Konkurrenz ab.

Eine Überraschung des Turniers war Wolfgang

Lauenstein, der als Ungesetzter ins Herren-60/70-

Finale einzog. Dort traf er auf den 19 Jahre älteren

„Routinier“ Holger Pöhl, welcher leider in Satz zwei

Felix Krüger

Kuchenspenden für das Kinderhospiz
Sternenbrück

verletzt aufgeben musste. Überraschen konnte auch

Vanessa Bruns, die in den Damen 40/50/60 keinen

Satz abgab und damit Andrea Schlenhardt auf Platz

zwei verwies. Herzlichen Glückwunsch!

Mit einem leckeren Buffet des ADYTON und

„Scholles“ bestem Musikmix klang der Finalabend

stimmungsvoll aus. Wir danken den fleißigen

Kuchenbäckerinnen, die erneut großzügige Spen-

den für das Kinderhospiz „Sternenbrücke“ sammeln

konnten, dem Orga-Team um Leon Stephan und

Thomas Großhauser und natürlich allen Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern – Ihr wart großartig!

Stefanie Ecke

THEATER/LAIENSPIEL

Die Axt im Haus…
…erspart den Zimmermann. Heute möchte ich euch

unsere Axt einmal vorstellen. Nein, nicht die Axt im

Walde, sondern vielmehr einen geschickter Hand-

werker mit Ideen und Knowhow.

Matthias Schulz ist 45 Jahre alt, ein begehrter Jung-

geselle und seines Zeichens Tischler. Er zaubert

aber nicht nur aus Holz, Metall und Strom viele Ele-

mente unseres Bühnenbildes, sondern ist in jegli-

cher Hinsicht ein Eckpfeiler unserer Laienspiel-

gruppe. Er ist immer zur Stelle, wenn Not am Mann

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5320

Ich bin mit der U-Bahn auf dem Weg zur Arbeit in 
die Stadt. Die Bahn füllt sich von Station zu Sta-
tion, und fast jeder Platz ist besetzt. Ich unterhalte 
mich mit meinem Kollegen, der mit mir fährt, läch-
le die junge Dame an, die ebenfalls jeden Morgen 
dieselbe Bahn nimmt, schaue mir den Griesgram 
an, der täglich seine Bild-Zeitung auf dieser Rou-
te liest, mürrisch umblättert, weil die lachenden 
Jungs neben ihm laut und zappelig sind, und ge-
nervt nach einem anderen Platz Ausschau hält. 
Nach der Haltestelle „Hagendeel“ erblickt meine 
Bahn das Tageslicht. Es ist ein herrlicher Früh-
lingsmorgen, und fast alle Fahrgäste erfreuen sich 
an dem Anblick des frischen Grüns. Einige unter-
halten sich direkt über das Wetter, und dass in 
den letzten Tagen die Natur nach den Regenfällen 
und der Sonne nahezu explodiert ist. Der „Biblio-
thekar“ – wie wir ihn nennen, richtet seine Nickel-
brille, um seinen dicken Wälzer zu lesen, und die 
drei Mädels auf der letzten Bank kichern über die 

Bravo, die sie aus ihrem Rucksack geholt haben.
Was stimmt nicht an dieser Szene? Richtig, ich 
habe die Jahreszahl vergessen. Es spielte sich al-
les 1995 ab. Eine Ära, in der es noch keine Smart-
phones gab, und sich das Leben nahezu analog 
abgespielt hat. Interaktionen, Flirten und Lesen 
all die zwischenmenschlichen Aktivitäten fanden 
im realen Leben statt. Uns war nicht bewusst, wie 
wertvoll dieses analoge Leben war.
Heute sieht so eine Szene meistens komplett an-
ders aus. Salopp gesagt, schaut jeder auf sein 
Smartphone. Es wird online geflirtet und gelesen. 
Es werden Bilder vom Frühling gepostet und an-
geschaut, und oft gerät die schöne analoge Welt 
um uns herum in Vergessenheit oder wird nicht 
mehr intensiv wahrgenommen. Uns wird ver-
meintliche Perfektion vorgegaukelt, und wir sind 
uns nicht mehr sicher, welche Leistungen wir tat-
sächlich abliefern müssen, um dem standzuhal-
ten.

Fluch und Segen zugleich…
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Der Froschkönig 1975 Instagram: die.laienspieler.des.ntsv

Verschwörungstheoretiker verbreiten Angst und 
Schrecken, politische Lager nutzen die sozialen 
Medien für ihren Wahlkampf und mit Manipula-
tion durch Künstliche Intelligenz können wir eh 
nur noch die Hälfte von dem glauben, was wir da 
sehen. Unser Leben ist rasanter, stressiger, aufrei-
bender und schnelllebiger geworden. Wir werden 
mit Nachrichten bombardiert, deren Halbwertzeit 
in Stunden gemessen werden kann.

Doch mir fallen viele Kontakte ein, die ich durch 
die sozialen Medien aufrechterhalten oder wieder-
finden konnte. Es ist auch leichter, mein Hobby 
auszuleben. Informationen über Reisen, Rezepte, 

Handwerkstipps, all das liefern uns die Sozialen 
Medien jeden Tag. Die Medizin nutzt dieses Werk-
zeug unserer Zeit, und wir sind mit Freunden und 
Familie auf der ganzen Welt vernetzt. Freizeitakti-
vitäten können schnell geplant, Tische im Restau-
rant reserviert und Theaterkarten einfach gekauft 
werden. Also doch ein Segen…
Und natürlich nutzen auch wir diesen Kanal. Ich 
möchte euch heute auf unseren Instagram-Ac-

count aufmerksam machen. Unter „die.laienspieler.
des.ntsv“ findet ihr aktuelle News rund um unsere 
Truppe, könnt Kontakt aufnehmen und natürlich 
auch etwas über unsere Geschichte erfahren. 

THEATER/LAIENSPIEL
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In diesem Jahr feiern wir unser 50-jähriges Jubi-
läum. Zu diesem Anlass gibt es jede Woche einen 
bebilderten Rückblick in unsere Historie. Vielleicht 
erinnern sich einige von euch an diese vergange-
nen Jahre. An unsere einfachen Bühnenbilder, die 
mit der Zeit immer professioneller wurden. An ehe-

malige Schauspieler oder Szenen aus 50 Jahren 
Niendorfer Laienspielspaß.
Werdet unsere Follower, wie es heute so schön 
heißt, und lasst uns Grüße oder ein Feedback da. 
Wir freuen uns auf euch.
Euer Bernd und die Laienspieler

TISCHTENNIS
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Da bedarf es einer gehörigen Portion Eigen-
motivation und Trainingsfleiß, um wieder an seinen
bisherigen Leistungsstand anknüpfen zu können.
Egal, ob leistungsorientiert oder eher freizeitsportlich
interessiert, es gilt: „ohne Fleiß kein Preis!“
Unser Leistungspaar hat, nachdem Hallentraining
wieder möglich war, Vollgas gegeben. Seit Herbst
des vergangenen Jahres waren auch wieder Tanz-
turniere erlaubt. Sie gingen bei sechs Turnieren im
norddeutschen Raum an den Start. Der Lohn für die-

sen Einsatz waren ein erster Platz, ein zweiter Platz,
drei dritte Plätze und ein siebter Platz. Wir gratulie-
ren hiermit ganz herzlich und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg!
Allen Sportler*innen der Tanzsport-Abteilung und des
Niendorfer TSV wünschen wir, im Namen der TSA-
Abteilungsleitung, ein gutes neues Jahr, Gesundheit
und viel Erfolg beim Erreichen ihrer persönlichen und
sportlichen Ziele!
Elvira Bär/Gerhard Thomas

TENNIS

Endlich
Was lange währt, wird endlich gut! Die neue Webseite
ist freigeschaltet.
Alles Wissenswerte zur Anlage, zum Sport, zu Tur-
nieren, Veranstaltungen, Mitgliedschaften und Tari-
fen gibt es geballt unter tennis-ntsv.de. Einfach rein-
klicken!
Herzlichen Dank an Klaus Mindt für die Geduld und
Ausdauer. Ich glaube, es hat sich gelohnt!
Bleibt gesund und freut euch auf das Tennisjahr 2022!
Dieter Scholz

TISCHTENNIS

LEIDER SIND WIR GEZWUNGEN, die
Jahreshauptversammlung der Tischtennis-
Abteilung, die für den 18.1.2022 angesetzt war, auf
unbestimmte Zeit zu verschieben. Wir halten euch
über neue Entwicklungen auf dem Laufenden.

Für den Abteilungsvorstand
Anja Behrendt und Birger Kalkbrenner
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ERINNERUNG:
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Tischtennis-Abteilung

am Donnerstag, dem 16.5.2024, um 19 Uhr,

im NIENDORFER CLUBHAUS, Sachsenweg 85, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung wurde in der April-Ausgabe des NIENDORFER veröffentlicht.
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VOLLEYBALLSCHACH

Die Diagrammstellung zeigt eine hochkomplexe Stel-

lung, zu der „hätte, hätte Fahrradkette“ der bestmög-

liche Kurzkommentar ist. „Ich habe nach vier Stun-

den Kampf gedacht, mit meinem Damenzug kann

ich ein Remis erreichen. Tatsächlich stand ich aber

nach dem Zug voll auf Verlust. Weiß hätte mich in

sechs Zügen mattsetzen können“, so Carlo

Zamboni. „Das habe ich erst nachträglich in der

Computeranalyse gesehen.“ Ein Großmeister hät-

te die Läge überblickt und gesehen, dass statt dem

Damenzug ein Turmzug richtig gewesen wäre. Ein

Großmeister hätte auch zweieinhalb Züge später

den richtigen Zug für Weiß gefunden. Da beide Spie-

ler aber reine Amateure sind, die weit von dieser

Kompetenzklasse entfernt sind, stand Carlo nach

zwei Zügen von Weiß plötzlich wieder auf Gewinn.

„Das habe ich zuerst nicht gesehen und ein Remis

angeboten. Der Witz dabei – Weiß hat dieses An-

gebot überhört und weitergespielt.“ Kurz danach hat

Weiß gesehen, dass Carlo in wenigen Zügen ein

Matt erreichen wird und aufgegeben.  Das endgülti-

ge Ergebnis war in dieser hart umkämpften Partie

mit wechselseitigen Gewinnchancen also eine klei-

ne Willkürentscheidung von Caissa.  Ein einziger Zug

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5317
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Im Februar waren die Seniorinnen des Nien-
dorfer TSV in den Altersklassen 40 und 50 
Hamburger Mannschaftsmeisterinnen gewor-
den und hatten sich damit für die Norddeut-
schen Mannschaftsmeisterschaften qualifiziert. 
Die 60erinnen als Vizemeisterinnen bekamen 

einen Verfügungsplatz, und so konnten wir, wie 
schon im Vorjahr, wieder mit drei Damenteams 
den Niendorfer TSV bei den Norddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der Seniorinnen 
vertreten. In diesem Jahr ging es am 13./14. 
April nach Schwerin.
Unsere Seniorinnen 40 und 50 blieben am Sonn-
abend ungeschlagen, die 60erinnen konnten da 

leider nicht mithalten. Am Sonntag wurde es 
dann spannend: in einem hochklassigen Match 
gegen die Seniorinnen 40 von Werder Bremen 
konnten sich Min, Nicola und Nura mit 3:0 
durchsetzen und wurden damit Norddeutsche 
Meisterinnen 2024.

Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaften in Schwerin

Vordere Reihe, v.l.n.r.: eine Spielerin aus Stahnsdorf, Beate, Andrea, Andrea, Min, Meike, Nicola
Hintere Reihe, v.l.n.r.: Nura, Sabine, Jutta, Gitta, Katja

Seniorinnen 40 v.l.n.r.: Min, Nura, Nicola
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Am 1./2. Juni werden Min, Nicola und Nura an 
den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
der Seniorinnen 40 in Dachau (Bayern) teilneh-
men. Unsere 50erinnen hoffen als Vizemeiste-

rinnen auf einen Verfügungsplatz. Wir drücken 
beiden Teams die Daumen.
Angelika Schwartz-Kämmle

Doppel Sandra und Sabine

Auch für die 50erinnen gab es am Sonntag nur 
noch ein Spiel: Sabine, Sandra und Jutta tra-
ten gegen das ihnen aus der Oberliga bekannte 
Team von Eintracht Berlin an. Auch hier konnten 
wir wieder großartige Spiele bewundern. Nach-
dem die Berlinerinnen nach den ersten Einzeln 
mit 2:0 in Führung gegangen waren, konnten Sa-
bine und Sandra in einem Superspiel ihr Doppel 
gewinnen. Damit ging es in die zweite Einzelrun-
de. Sandra lieferte sich mit der Berlinerin Viola 
Burkert ein tolles und spannendes Match, das 
Viola am Ende mit 3:2 Sätzen gewann und damit 
den Siegpunkt für die Berlinerinnen machte.
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Am Sonnabend, dem 16. März, und am Sonn-
tag, dem 17. März, bedankte sich die Abteilung 
Turnen, Freizeit- und Gesundheitssport bei ihren 
Gruppensprecherinnen und Gruppensprechern 
sowie den Übungsleitungen für ihr Engagement.

In geselliger Runde im Restaurant ADYTON 
wurden beide Veranstaltungen von der ehren-
amtlichen Abteilungsleiterin Evi Lütten eröffnet.  
Bebildert führte sie durch die zurückliegenden, 
sportlichen Geschehnisse der Abteilung und 
gab Ausblick auf das Bevorstehende. Anschlie-
ßend folgte am Sonntag die Ehrung der langjäh-
rigen Übungsleitungen. Geehrt und beschenkt 
wurden Yvonne Adam, Inge Drögemüller und 
Anja Fast.
Nach einer Stärkung mit kalten und warmen 
Speisen nutzten alle Anwesenden die Treffen, 
um ins Gespräch zu kommen und sich persön-
lich auszutauschen. Gesättigt und mit guter Lau-
ne waren sich alle einig, dass beide Veranstal-
tungen ab dem kommenden Jahr an einem Tag 
stattfinden sollen. 
Christoph Voigtsberger

Unsere Outdoor-fit-Gruppe startet in die nächs-
te Runde. Unter unserer Trainerin Nika geht es 
in dieser Sportgruppe darum, sich gemeinsam 
im Freien auszupowern. Dabei spielt es kei-
ne Rolle, ob ihr Anfänger*innen oder erfahrene 
Sportler*innen seid. Das Training ist abwechs-
lungsreich und vielseitig, da hier der gesamte 
Körper trainiert wird. Die anderthalb Stunden 
sind eingeteilt in Warm Up, intensiver Trainings-
einheit gegen die Zeit, einem kraftraubenden 

Spiel sowie anschließender Dehnung mit Cool 
Down. „Outdoor fit“ findet ab dem 15. Mai jeden 
Mittwoch, von 18.00 bis 19.30 Uhr, immer im 
Freien bei (so gut wie) jedem Wetter statt. Eine 
Anmeldung zu einem Probetraining ist nicht not-
wendig. Kommt also gern vorbei!
Wann: Mittwoch, 18.00 bis 19.30 Uhr  
Wo: Grundschule Moorflagen (auf dem Gummi-
platz neben der Sporthalle)
Christoph Voigtsberger

TFG sagt „Danke“ 

Wieder Outdoor fit im Freien trainieren

V.l.n.r.: Evi Lütten, Yvonne Adam, 
Inge Drögemüller und Anja Fast

TURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT
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wir ja alle zusammen auf der Bühne. Was bedeutet

dir dieser Moment und der Applaus für dich?

MATZE: Oh, der ist besonders für mich, für uns alle!

Das ist der Lohn für unsere Arbeit!

BERND: Was, glaubst du, ist das Besondere an

unserer Laienspielgruppe, und warum haben wir seit

fast 50 Jahren so einen Erfolg?

MATZE: Ich glaube, es ist der Zusammenhalt in der

Gruppe. Mit Zanke und geteilten Sorgen, wie in ei-

ner Familie. Dann haben wir als Laienspieler ein sehr

hohes Niveau an allen Fronten und erfinden uns

immer neu, und das zu immer fairen Preisen. Das

schließe ich zumindest aus den guten Feedbacks

der treuen Niendorfer.

BERND: Und was ist für dich das Besondere an

unserer Truppe? Warum haben wir bei dir so einen

Erfolg?

MATZE: Es ist das Gesamtpaket. Die Arbeit, die

Menschen, die Tradition. Eine zusammengewach-

sene Theaterfamilie.

BERND: Welches Stück würdest du gern mal auf

die Beine stellen? Unabhängig der Machbarkeit.

MATZE: Puh, da gibt es kein Bestimmtes. Auf je-

den Fall immer in Richtung Spaß und Komödie. Gern

mit einigen Spezialeffekten.

BERND: Möchtest du deinem Publikum noch et-

was mit auf den Weg geben?

MATZE: Kommt fleißig weiter zu uns und habt Spaß.

Gern könnt ihr uns auch immer ein Feedback ge-

ben, wir freuen uns!

BERND: Danke Matze!

Ja, und im November ist es auch schon wieder so

weit. Da freuen wir uns auf euren Besuch in der

Stadtteilschule Niendorf in der Paul-Sorge-Straße.

Im vergangenen Jahr haben wir euch ja die wahre

Geschichte des Zauberlehrlings erzählt. Tja und in

diesem Jahr klären wir auf, wie es tatsächlich bei

dem gestiefelten Kater so zuging.

Natürlich gibt es bei uns eine Prinzessin, es gibt

Bösewichte, Liebe und Zauberei. Und Abenteuer

nicht zu vergessen! Der Kartenvorverkauf beginnt

traditionell Anfang November. Wir sind schon auf-

geregt und laufen auf voller Kraft! Guten Start in den

duftenden Herbst!                            Bernd Fischer

VOLLEYBALLTHEATER/LAIENSPIEL

TURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

TFG-Übungsleitungstreffen
Am Sonntag, dem 4. September 2022, veranstalte-

te die Turnabteilung nach langer coronabedingter

Pause wieder ein Übungsleitungstreffen. In geselli-

ger Runde von 40 Übungsleitungen und TFG-Ver-

antwortlichen wurde im Restaurant ADYTON geges-

sen, getrunken, gedankt und sich ausgetauscht. Er-

öffnet wurde das Treffen mit einem Rückblick der

neuen Abteilungsleiterin Evi. Sie führte durch die Ge-

schehnisse der zurückliegenden Jahre und gab

Ausblick auf das Bevorstehende. Anschließend folg-

ten Übungsleitungsehrungen sowie ein großer Dank

an die zurückgetretene Abteilungsleiterin Silke und

ihre UnterstützerInnen. Nach einer Stärkung mit

kalten und warmen Speisen nutzten alle Anwesen-

den das Treffen, um sich endlich einmal wieder per- Ehemaliger TFG-Vorstand

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5322

ERINNERUNG:
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

der Abteilung Turnen, Freizeit- und Gesundheitssport
am Mittwoch, dem 15.5.2024, um 20 Uhr,

im NIENDORFER CLUBHAUS, Sachsenweg 85, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung wurde in der April-Ausgabe des NIENDORFER veröffentlicht.
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Komm’ einfach vorbei!
In den folgenden Sportgruppen gibt es freie Plätze, so dass ein Probetraining ohne Anmeldung zu jeder 
Zeit möglich ist. Also – Komm‘ einfach vorbei und mach mit!

Wochentag Trainingszeit Sportangebot Sportstätte

Montag

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Donnerstag

Freitag 

Samstag

Sonntag

18.00 – 19.30 Uhr

  9.00 – 10.00 Uhr

19.00 – 20.15 Uhr

20.00 – 21.45 Uhr

12.30 – 13.30 Uhr

20.15 – 21.45 Uhr

  9.00 – 10.15 Uhr 

13.30 – 15.00 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr

Yoga

Fit und beweglich

Gymnastik

Trampolinturnen

Gymnastik

Allgemeiner Ballsport 

Osteoporose-Rückenfit-Mix 

Parkour

Einradfahren für alle

Mehrzweckhalle Bindfeldweg

Spiegelsaal (Sachsenweg 85)

Sporthalle Burgunderweg 

Bezirkssporthalle Sachsenweg

Sportzentrum Bondenwald

Sporthalle Sethweg

Waldsporthalle 

(Lokstedter Holt 46)

Sporthalle Sethweg

Sporthalle Sethweg

VOLLEYBALL
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

Einladung zur Jugendversammlung der Volleyball-Abteilung
am Mittwoch, dem 19. Juni 2024, um 18 Uhr,

in der alten Halle Paul-Sorge-Straße
Tagesordnung

1. Rückblick auf die Saison 2023/2024

2. Ausblick auf die Saison 2024/2025

3. Aktuelles aus dem Verein

4. Wahl eines Jugendwartes 

5. Verschiedenes: Anregungen, Kritik, etc.

Eingeladen sind alle Jugendlichen und ihre Eltern. Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen  
(bis 18 Jahre), die am Tag der Versammlung das zwölfte Lebensjahr vollendet haben.

In diesem Jahr wird ein neuer Jugendwart für die Abteilung gesucht, Kandidaten für den  
Jugendwart wenden sich bitte an Andreas Zinke (vorsitz@volleyball-ntsv.de)

Sven Wunderlich, Jugendwart
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Einladung zur Mitgliederversammlung der Volleyball-Abteilung
am Sonnabend, dem 22.6.2024, um 14 Uhr,

im NIENDORFER CLUBHAUS, Sachsenweg 85, 22455 Hamburg
Tagesordnung

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung am 1.7.2023

 3. Berichte der Vorstandsmitglieder

 4. Aussprache zu TOP 3 

 5. Bericht zum Finanzjahr 2023

 6. Aussprache zu TOP 5 

 7. Entlastung des Vorstandes

 8. Wahlen
  8.1. 1. Vorsitzende*r, bisher Andreas Zinke
  8.2. Erwachsenenwart*in, vakant
  8.3. Lehrwart*in, vakant
  8.4. Kassenwart*in, vakant
  8.5. Beachwart*in, bisher Oliver Gert
  8.6. Hallenwart*in, bisher Achim Pilz 
  8.7. Pressewart*in, vakant
  8.8. Bestätigung der/ des gewählten Jugendwartin/Jugendwartes
  8.9. Beisitzer, bisher Alexander Woitalla, Alexander Tonn
  8.10. Kassenprüfer*in (wenn ein/e Kassenwart/in gewählt wurde)

 9. Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen,  
  müssen dem Vorstand bis zum 14.6.2024 vorliegen.

 10. Verschiedenes

Stimmberechtigt sind alle Abteilungsmitglieder, die am 22.6.2024 das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Mit 18 Jahren dürfen Mitglieder in den Vorstand gewählt werden.

Wir hoffen auf rege Beteiligung, der Abteilungsvorstand.

Protokoll
Jahreshauptversammlung der Volleyball-Abteilung
Beginn: 16.00 Uhr.  
Ende: 19.30 Uhr.  
Stimmberechtigte: 16 Personen.  
Gäste: 1 Person.  
Ort: NIENDORFER CLUBHAUS, Sachsenweg 85.
1. Begrüßung und Feststellung  
 der Beschlussfähigkeit
Andreas Zinke führt durch die Versammlung. Die 
Beschlussfähigkeit besteht. Es sind 16 Abtei-
lungsmitglieder und ein nicht stimmberechtigter 
Gast anwesend.

2. Genehmigung des Protokolls der Mitglie-
derversammlung am 23.8.2022. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.
3. Berichte der Vorstandsmitglieder
Abteilungsvorsitzender Andreas Zinke: 
Andreas stellt die neue Beitragsstruktur vor. Aus 
der Beitragserhöhung fließen nur rund 50 Cent/
Mitglied/Monat in die Abteilungskasse. Der Rest 
geht an den Hauptverein. Der Hauptverein steht 
vor finanziellen Herausforderungen. Der Spar-
tenanteil der Mitgliederbeiträge wird unter Um-
ständen auf mehrere Sparten aufgeteilt.



33

VOLLEYBALL

2022/23 haben die 1. Herren den Aufstieg in 
die Landesliga geschafft. Die 1. Damen sind in 
der Landeliga 5. geworden. Die 2. Herren haben 
einen soliden Mittelfeldplatz in der Bezirksklas-
se geschafft. Für 2023/24 melden aktuell zwei 
Damenteams, zwei Herrenteams und ein Mixed 
Team für den Spielbetrieb.
Vorstellung der Kostenentwicklung. Vergleich 
von 2016 bis 2023/24. Rund gerechnet: Verdop-
pelung der Kosten.
Jugendwart Sven Wunderlich:
2022/23 haben acht Jugendteams am Spielbe-
trieb teilgenommen. 2023/24 gibt es jetzt sechs 
Jugendteams. Der Trainerstab wird sich stark 
verändern.
Beachwart Oliver Gert:
Die Anlage ist weiter sehr gut nachgefragt, 
die meisten Termine unter der Woche sind an 
langjährige Dauerbucher vergeben (18 bis 22 
Uhr). Auch Schulen nutzen die Anlage vormit-
tags regelmäßig. Mehrere Veranstaltungen an 
Wochenenden. Turniere, Privatfeiern und Ge-
schäftsfeiern. Es finden permanent Instand-
haltungsarbeiten statt. Größte Maßnahme in 
2022/23: Errichtung eines Grillpavillons (ge-
braucht geschenkt erhalten). Anpassung der 
Nutzungsgebühren für 2024 vorgesehen.
Hallenwart Achim Pilz:
Alle Teams sind angehalten, das Material pfleg-
lich zu behandeln und dorthin zu stellen, wo es 
hergenommen wurde. Die Qualität von Spielge-
rät und Material steht und fällt mit der Aufmerk-
samkeit aller Nutzer. 
4. Aussprache zu TOP 3
Die Aussprachen fanden jeweils direkt im An-
schluss der einzelnen Vorträge statt.
5. Bericht zum Finanzjahr 2022
Die Kasse wird vom Hauptverein geführt. Es wur-
de festgestellt, dass dadurch dem Vorstand der 
detaillierte Einblick in die Einzelbuchungen fehlt. 
Hier wird zukünftig nachgebessert. Der Aufwand 
für die hauptamtliche Kassenführung wird der 

Abteilung in Rechnung gestellt (2022 720€). Im 
zurückliegenden Finanzjahr hat die Abteilung 
rund 4.300 € Verlust gemacht. Der Ausgleich 
erfolgt über das Beachkonto. Es wurde die Fra-
ge nach der Staffelung der Aufwandsentschä-
digungen für Trainer und Übungsleiter erörtert. 
Die Berechnungsmatrix wird in Kürze an alle 
Trainer und Übungsleiter zur Prüfung verschickt. 
Die Aufwandsentschädigung wird gemittelt über 
12 Monate als Dauerauftrag gezahlt. Spieltags-
Pauschalen müssen aktiv beantragt werden.
6. Aussprache zu TOP 5
Die Aussprache erfolgte direkt im Anschluss an 
den Finanzbericht.
7. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird mit 12 Ja-Stimmen entlastet. 
Die vier aktuellen Vorstandsmitglieder enthalten 
sich.
8. Wahlen
8.1. Vorsitzender, bisher Andreas Zinke
Andreas Zinke wird mit einer Enthaltung wieder-
gewählt.
8.2. Erwachsenenwart 
bleibt unbesetzt.
8.3. Lehrwart
bleibt unbesetzt.
8.4. Kassenwart
bleibt unbesetzt; Aufgaben bleiben beim Haupt-
verein.
8.5. Beachwart, bisher Oliver Gert
Oliver Gert wird einstimmig wiedergewählt.
8.6. Hallenwart, bisher Achim Pilz
Achim Pilz wird mit einer Enthaltung wiederge-
wählt. 
8.7. Pressewart
bleibt unbesetzt.
8.8. Bestätigung des gewählten Jugendwar-
tes
Sven Wunderlich wird mit einer Enthaltung be-
stätigt.
8.9. Beisitzer*in, aktuell keine.
1. Alexander Tonn wird einstimmig gewählt
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2. Alex Woitalla wird einstimmig gewählt
3. Stine Düpow wird einstimmig gewählt
8.10. Kassenprüfer (wenn ein Kassenwart ge-
wählt wurde) Nicht notwendig, siehe oben.
8.11. Delegiertenwahl
Für die neue Vereinssatzung vom NTSV werden 
pro Abteilung (gestaffelt nach Anzahl der Mit-
glieder) Delegierte einberufen, um über Belange 
des Hauptvereins zu entscheiden. Sobald die 
neue Satzung gültig ist, können die Delegierten 
einbestellt werden. Folgende Delegierte wurden 
jeweils einstimmig gewählt:
1. Andreas Zinke. 2. Rainer Bartsch. 3. Alex Woi-
talla. Ersatz: Oliver Gert, Achim Pilz, Sven Wun-
derlich.
9. Anträge
Beantragt wird vom Vorstand die Einführung ei-

nes Spartenbeitrages in Höhe von 2€/ Mitglied/
Monat ab dem vierten Quartal 2023. Nach aus-
führlicher Diskussion erfolgt die Abstimmung: Der 
Antrag wird mit acht Ja-Stimmen, sieben Nein-
Stimmen und einer Enthaltung angenommen.
10. Verschiedenes
Für eine direkte Kommunikationsmöglichkeit soll 
die Nutzung von Spond weiter ausgebaut wer-
den.
Anwesende: Martin Alke, Gerhard Schulz, Rainer 
Bartsch, Peter Schumann, Stine Düpow, Alexan-
der Tonn, Oliver Gert, Berit Waschatz, Jutta Kat-
schinksy, Alexander Woitalla, Peter Morawek, 
Sven Wunderlich, Walter Mumm, Andreas Zinke, 
Jutta Pilz, und Achim Pilz. 
Gäste: Joachim Dürbaum
Protokoll: Oliver Gert

VERSCHIEDENES
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Mitmach-Spiele beim Frühlingsfest
Zu einem bunten Frühlingsfest lädt die Schule 
Moorflagen alle Eltern, Schulkinder, Nachbarn 
und Interessierte ein. Termin ist am Sonnabend, 
dem 4. Mai, von 10 bis 15 Uhr, auf dem Schul-
gelände im Wagrierweg 18. 
Bereits um 9 Uhr startet auf dem Schulgelände 
ein Sponsorenlauf: Eine Schulstunde lang laufen 
Kinder rund um den Schulhof, um Geld für neue 
Outdoor-Spielgeräte zu sammeln. 
Unter den überdachten Gängen findet ein Floh-
markt statt. Wer etwas verkaufen möchte, zahlt 
10 Euro für drei Meter sowie eine Kuchenspende 
für die Cafeteria. Rückfragen und Anmeldungen 
für den Flohmarkt bei Tanja Mau, per E-Mail: tan-
ja.mau@schule-moorflagen.de oder telefonisch 
unter 0157-34 51 57 92 (nach 13 Uhr).
Der Niendorfer TSV präsentiert sich, auch die 
Polizei ist vor Ort. Mitmach-Spiele, viel Kulinari-
sches, Konzerte von Schulband und -chor sowie 

eine große Tombola, bei der es keine Nieten gibt, 
sind weitere Programmpunkte. Alle Einnahmen 
fließen dem Schulverein zu und werden in Neu-
anschaffungen für die rund 300 Schulkinder in-
vestiert.
Bert Biehl
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Sportlicher Jahresstart: 12=10 und „Mitglieder werben
Mitglieder“
Fit in das neue Jahr starten. Ganz nach dem Motto
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ wollen wir allen Fit-
ness-Neuanfängern den „Gebrauch ihrer Muskeln“
und damit den Start in den Sport nicht nur körperlich
gern ermöglichen, sondern auch finanziell etwas er-
leichtern. Gleich zwei vergünstigte Möglichkeiten für
sportliche Neueinsteiger bietet das Fitnessstudio

ADYTON zum Jahresstart 2022. Daher: Ran an die
Muskeln “use it or lose it”!
Zum einen besteht die Option, bei Neueintritt über
einen 12=10-Vertrag den Zusatzbeitrag von 41 Euro
(Kursmitgliedschaft 33 Euro) für das Fitnessstudio
zweimal zu sparen: bezahlt wird dann zwei Monate
lang nur der reguläre Hauptvereinsbeitrag von 18,50

Redaktionsschluss-Termine 2022-2023

Das ADYTON feiert den Frühling
Die Natur erwacht, und wir feiern im ADYTON 
die schönste Jahreszeit mit vielen Kursspecials 
im Mai. Kommt vorbei zum Sport oder zum 
Wellness, lasst die Seele baumeln, nimmt teil an 
einem der vielen Workouts oder probiert unsere 
Aqua-Gym-Kurse in unserem schönen Pool im 
ADYTON aus. Kostenfreies Schnuppern ist ein-
malig immer erlaubt. Zudem ist die Terrassen-
Saison eröffnet! Unser Kursprogramm für die 
Feiertage findet ihr hier, Gäste melden sich bitte 
am Empfang (10 Euro pro Kurs). 
Ellen Pahlke
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Sieben auf einen Streich
Am 16. April haben wir seitens des NTSV zur ers-
ten ADYTON-Spartenversammlung eingeladen. 
Durch die kommenden Veränderungen in der Sat-
zung und Vereinsstruktur war auch das ADYTON 
als hauptamtlich geleitete Sparte aufgerufen, ent-
sprechend der Mitgliederzahl zukünftige sieben 
Delegierte zu wählen. Wir freuen uns sehr, dass an 
diesem Abend genügend Mitglieder erschienen 
sind und sich so aus auch sieben Personen (und 
eine Ersatzperson) für dieses Ehrenamt zur Wahl 
gestellt haben. Sieben Delegierte - und ein Ersatz-
Delegierter - wurden somit für die kommenden 

zwei Jahre gewählt und werden die Entwicklung 
des Sportvereins wohlwollend begleiten.
Ellen Pahlke

Cycling-Bikes mit zweitem Leben
Von der Flüchtlingsunterkunft in der Schmie-
dekoppel haben die meisten Niendorfer schon 
gehört. Hier leben übergangsweise sehr viele 
Flüchtlinge jeweils über mehrere Monate auf 
sehr begrenztem Raum. Die Aktivitätsmöglich-
keiten der Bewohner*innen sind vor Ort eben-
so ziemlich begrenzt. Vor kurzem wurde daher  
ein kleiner Bewegungsraum in einem der Con-
tainer für die dort untergebrachten Menschen 
eingerichtet, dem allerdings noch das Equip-
ment weitestgehend fehlt. Nachdem wir im 
ADYTON nun im März für unsere beliebten  
Cycling-Kurse die letzten drei Räder gegen 
neue Bikes austauschen konnten, hatten wir 
eine sinnvolle Weiternutzung der noch funk-
tionsfähigen alten Räder gesucht und nun  
gefunden. Dortje Forrer vom Betreuerstab der 
Schmiedekoppel holte mit zwei Helfern die 
mehr als 50 Kilogramm schweren Bikes bei uns 
im Sachsenweg im ADYTON ab und brachten 
sie in die Flüchtlingsunterkunft, wo sie nun den 
Bewohnern der Unterkunft im Bewegungsraum 
zur Freude aller zur Verfügung stehen. Wir  
freuen uns über „das zweite Leben“ unserer 
über 20 Jahre alten Bikes!
Ellen Pahlke
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Abteilungsleiter: Benjamin Muxfeldt, 
vorstand@ntsv-handball.de
Infos u. Wartelisten unter v.schipper@ntsv-handball.de

Abteilungsleiter: Michael Raddatz, 
michaelraddatz@web.de

Abteilungsleiter: Thorsten Schulz
Handy: 0160 / 93 76 64 93
toto@baseball-hamburg.de
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Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 
e.V. Geschäftsstelle
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
Tel.: 040 /  55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
www.niendorfer-tsv.de
Bankverbindungen
Hauptverein: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE74 2005 0550 1038 2446 02 
Spendenkonto: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE47 2005 0550 1038 2222 93
Geschäftsführer:
Mike Schreiber
Vorstand 
1. Vorsitzender: Nils Kahn
2. Vorsitzende/r: Hannah Schröder, Suntke Hagena
Kassenwart: Lars Reese
Jugendwart: n.b.
Pressewart: Matthias Busch 
Niendorfer TSV-Sportbüro
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
Internet: www.niendorfer-tsv.de
Montag – Freitag: 10:00 -18:00
ADYTON - Fitness- und Gesundheitsstudio 
und Tennisanlage
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0
Mitgliederverwaltung
Niendorfer TSV Mitgliederverwaltung 
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
E-Mail: mitgliederverwaltung@niendorfer-tsv.de 
Mo, Mi, Fr von 9.00 – 14.00 Uhr
Di, Do von 10.30 – 15.30 Uhr
Tel: 040 / 55 42 16 – 50, Fax: – 55
Ansprechpartner Kinderschutz
Veronika Schipper (Kinderschutzbeauftragte) 
Mo-Fr 9.00 - 13.00 Uhr – Tel.: 040 / 55 42 16 –33
E-Mail: schipper@niendorfer-tsv.de 
Martin Scholz 
E-Mail: m.scholz@niendorfer-tsv.de 
Externe Ansprechpartner: Dunkelziff er e.V., www.
dunkelziff er.de Hamburger Sportjugend, psg@
hamburger-sportjugend.de 
Tel.: 040 / 41 90 82 64

NIENDORFER CLUBHAUS
Sachsenweg 85, 22455 HH, 
Tel.: 0172 / 842 14 22

Bistro im ADYTON
Sachsenweg 78, 22455 HH, Tel.: 554 216 21

Massage im ADYTON
Jörn Stille und Birgit Knopf
Sachsenweg 78, 22455 HH,
Tel.: 0151 / 21 23 79 71
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Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V.

Anzeigenverwaltung
Mathias Schürger, Printmedienconsulting 
Tel.: 0171 / 8390212
E-Mail: Verlag-b-neumann@t-online.de

Pressewart
Matthias Busch,
E-Mail: matthias.busch@niendorfer-tsv.de

Redaktion
Beate Sassenhagen-Harms,  
E-Mail: presse@niendorfer-tsv.de

Nächster Redaktionsschluss: 
13. Mai 2024

Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen in 
jedem Fall die Meinung des Verfassers dar, nicht 
unbedingt die des Vorstandes. Die Redaktion 
behält sich vor, eingesandte Manuskripte zu 
kürzen, redaktionell zu bearbeiten und den Zeit-
punkt der Veröff entlichung festzulegen.

Anschriften Und nach dem Sport...

Impressum
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Sind Sie auf der Suche nach einem neuen Zuhause? 
 

Unser breites Angebot eröffnet Käufern vielfältige Möglichkeiten,  
das perfekte Objekt inklusive der passenden Finanzierung zu finden. 

 
Haben Sie neue Pläne für Ihr Leben? 

 
Beim Verkauf erkennen wir aufgrund unserer Marktkenntnis die Vorzüge  

Ihrer Immobilie und bewerten Sie marktgerecht.  
Wir führen Ihre Pläne zum Erfolg! 

 
Bauen Sie auf unseren guten Namen, wir freuen uns auf Sie.  

 

N I E N D O R F  |  S C H N E L S E N  
T +49 (0)40 559 75 40 | Niendorf@engelvoelkers.com 

Oldesloer Straße 27 | 22457 Hamburg 
engelvoelkers.com/niendorf | Immobilienmakler

Ein Jahr voller Möglichkeiten

Besuchen Sie  
uns online


